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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Mitgliedertreff
Pensionärs Vereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel AG/HT Troplast AG
Das nächste Treffen findet am
Dienstag, 1. August, um 15 Uhr im
StadtBierhaus Troisdorf, Fischer-

platz, statt. Wir würden uns über
zahlreiches Erscheinen sehr freuen.
PVT-Vorstand Wilbert Schmitz

Sommerfest der KG Grün-
Weiß 1966 e. V. Bergheim
Buntes Programm für die ganze Familie auf
dem Paul-Schürmann-Platz am 12. August

Vorstandswahlen
bei „Halt Pool“

An den großen Erfolg von 2022
möchten wir anknüpfen und ver-
anstalten unser diesjähriges
Sommerfest am 12. August auf
dem Paul-Schürmann-Platz in
Troisdorf Bergheim.
Ab 15 Uhr starten wir mit Kaf-
fee und Kuchen.
Das Bühnenprogramm beginnt
16.30 Uhr mit Auftritten unse-
rer Tanzgruppe „De Höppebe-
enche“. Für unsere jungen Gäs-
te konnten wir Ralf Dreßen ver-
pflichten. Ab ca. 18.30 Uhr wird
dann noch einmal durchgestar-

tet mit unseren Höppebeenche
und einem 90-minütigen Auf-
tritt der Kölner Coverband
Kaschämm. Im Anschluß wird
der Siegburger DJ Benedikt
Boss unseren Gästen weiter
einheizen.
Das Beste zum Schluß: Unser
Sommerfest ist eine Veranstal-
tung für die ganze Familie und
das ohne Eintritt.
Tragt Euch den 12. August ab
15 Uhr ganz dick in den Kalen-
der ein, wenn es wieder heißt
„Dreimal Berchem Alaaf“!

Die Karnevalsgesellschaft „HaltDie Karnevalsgesellschaft „HaltDie Karnevalsgesellschaft „HaltDie Karnevalsgesellschaft „HaltDie Karnevalsgesellschaft „Halt
PPPPPool“ ool“ ool“ ool“ ool“ TTTTTroisdorf-FWH eroisdorf-FWH eroisdorf-FWH eroisdorf-FWH eroisdorf-FWH e.....     VVVVV..... hat die hat die hat die hat die hat die
schwere Zeit der pandemiebe-schwere Zeit der pandemiebe-schwere Zeit der pandemiebe-schwere Zeit der pandemiebe-schwere Zeit der pandemiebe-
dingten Einschränkungen überdingten Einschränkungen überdingten Einschränkungen überdingten Einschränkungen überdingten Einschränkungen über-----
standen und blickt mit Zuversichtstanden und blickt mit Zuversichtstanden und blickt mit Zuversichtstanden und blickt mit Zuversichtstanden und blickt mit Zuversicht
in die Zukunft.in die Zukunft.in die Zukunft.in die Zukunft.in die Zukunft.
Ein wegweisender Schritt wurde
in der Jahreshauptversammlung
am 11. Juni im Vereinslokal, der
Gaststätte Klein, bei den Vor-
standswahlen vollzogen, indem
ein Mix aus alten und neuen
Vorstandsmitgliedern gewählt
wurde. Den Vorstand bildet für
die kommenden zwei Jahre Tho-
mas Stallbaum (1. Vorsitzen-
der), Sascha Böhm (2. Vorsit-
zender), Bernd Lescrinier (Ge-
schäftsführer) und Heinz Röh-
rig (Schatzmeister).
Als Beisitzer fungieren Josef
Lindlar, Werner Rott, Andrè Har-
der und Ingo Hüttemann. Der
bisherige Vorsitzende, Josef
„Juppi“ Braun, wird auch zu-
künftig als Präsident die Sit-

zungen leiten und somit auch
dem Vorstand angehören.
Als erste Amtshandlung wür-
digte Thomas Stallbaum die ge-
leistete Arbeit des bisherigen
Vorstandes, die trotz ausgefal-
lenen Sitzungen, finanziellen
Einbußen sowie gesundheitli-
chen Ängsten mit guten Ideen
und Mut fortgesetzt wurde. Der
Nikolaus durch die Hütte sei
hier nur ein Beispiel. Neues
ausprobieren, um das Vertrau-
en in das Brauchtum Karneval
zu bewahren, stand hierbei
immer im Vordergrund. So wur-
de bereits in dieser Zeit begon-
nen, junge Mitglieder (zum Teil
mit ihren Familien) aufzuneh-
men. Gleich bei der ersten Mo-
natsversammlung, die zukünf-
tig immer am ersten Freitag im
Monat im Vereinslokal stattfin-
det, traten einige Partnerinnen
in die Gesellschaft ein.
3x Halt Pool für das Brauchtum
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Arbeitsgemeinschaft 60plus Troisdorf

www.SPD-Troisdorf.de

Tagespolitisches Frühstück

Do., 03.08.2023, 10 Uhr
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz 12

Anmeldung unter 0157-50721641

Hitzeschutz in Troisdorf
Was gibt es? Was braucht es?

 

AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Sie mit Herz

Rentenberatung
und Sozialberatung
AWO Altenrath

Kostenloser
Schwimmbadbesuch...
... mit dem AWO Spielhaus Sieglar

Sommerzeit, Festezeit!
Am 12.Am 12.Am 12.Am 12.Am 12.     AugustAugustAugustAugustAugust findet bei der
AAAAAWO WO WO WO WO TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar ein Som-
merfest mit anschließender, ex-
clusiver Modenschau für die gan-
ze Familie statt.
Die Kleidung hierfürKleidung hierfürKleidung hierfürKleidung hierfürKleidung hierfür stammen
allesamt aus der Kleiderstube derKleiderstube derKleiderstube derKleiderstube derKleiderstube der
AAAAAWO WO WO WO WO TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte in Troisdorf,
am Wilhelm-Hamacher-Platz 12.
Natürlich können Sie alle Sachen
auch käuflich bei uns in der Se-
cond hand Boutique erwerben und
noch viele andere schöne Klei-

dung für Kind, Frau und Mann.
Auch halten wir für Sie Bettwä-
sche, Tischwäsche u.v.m bereit.
Lassen Sie sich modisch inspirie-
ren und schauen Sie anschließend
bei uns vorbei. Stöbern ist gerne
gesehen.
Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag von 10 bis
12 Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr
sowie allen Samstagen von 10
bis 12 Uhr.
Uschi Kopp,
Schriftführerin

In der AWO-Begegnungsstätte Al-
tenrath, Flughafenstraße 29, wird
regelmäßig eine Rentenberatung
durch einen Versicherungs-Ältes-
ten der Deutschen Rentenversi-
cherung angeboten.
Die nächsten Termine sind am
24. August, 21. September,
19. Oktober, 9. November und
21. Dezember.
Genaue Uhrzeiten nach vorheriger
Terminabsprache mit Dieter Schor-
mann, 0151 25044295 oder per E-
Mail dieter.schormann@we.de.
Nach einer ausführlichen Wohn-
beratung fand nunmehr auch eine
Informationsveranstaltung zu den

heiklen Themen Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung
statt. Gerade bei der Fülle an In-
formationen und Formularen, die
es zu diesem Bereich vor allem im
Internet gibt, ist eine fachkundi-
ge Beratung im Vorfeld sehr wich-
tig. Wer nicht selbst an der Ver-
anstaltungen teilnehmen konnte,
hat jederzeit die Möglichkeit, sich
an den AWO-Kreisverband Bonn-
Rhein-Sieg zu wenden:
Wohnberatung: Petra Krechel,
02241/86685720
Vorsorgevollmacht bzw. Patien-
tenverfügung: Diana Caspari,
02241/1476120.

In der letzten Ferienwoche, am
Montag, 31. Juli, lädt das AWO
Spielhaus Sieglar Kinder von acht
bis zwölf Jahren von 12.30 Uhr bis
18 Uhr in das neue Freibad der
Stadt Troisdorf.
Der kostenlose Einlass für die Teil-
nehmer der Aktion wird ermög-
licht durch die großzügige Spen-
de der AGGUA Gesellschaft.
Ein weiterer Sponsor ist der Ro-
tary Club Troisdorf. Dank deren
Engagement werden die Fahrtkos-

ten übernommen und alle Kinder
bekommen kostenlos Fritten mit
Ketchup, Getränke und Eis.
Während der Aktion werden die
Kinder von Mitarbeitern des AWO
Spielhauses betreut.
Die Anmeldung zur Teilnahme er-
folgt ausschließlich im AWO Spiel-
haus in Sieglar.
Informationen unter
02241-23 96 588 oder
info@awo-
abenteuerspielhaus-sieglar.de.
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Ausreichend Ladepunkte vorhanden
Stadtwerke setzen auf zukunftsweisende Elektromobilität
Elektromobilität in der Region
nimmt stetig zu - so das Ergebnis
einer Studie vom Kraftfahrtbun-
desamt, demnach sich im Zeit-
raum 2020 bis 2023 die Anzahl
der registrierten E-Fahrzeuge im
Rhein-Sieg-Kreis versiebenfacht
hat. Die Stadtwerke Troisdorf stell-
ten parallel einen kontinuierli-
chen Anstieg der Ladevorgänge
an ihren öffentlichen Ladepunk-
ten fest und sehen darin ein star-
kes Bekenntnis zur umweltfreund-
lichen Mobilität der Troisdorfer
Bürgerinnen und Bürger.
Der Erfolg der Elektromobilität in
Troisdorf wird maßgeblich vom
konsequenten Ausbau der loka-
len Ladeinfrastruktur abhängen.
Die Stadtwerke gehen hier in Vor-
leistung und haben bereits meh-
rere Maßnahmen zur Förderung
der Elektromobilität ergriffen,
darunter den Ausbau des öffentli-
chen Ladenetzes, die Installation
von Schnellladestationen an zen-
tralen Standorten sowie die Ein-
führung eines günstigen Ladest-
rom-Tarifes. Aktuell zeigt sich,
dass die Anzahl der Ladevorgän-
ge an den öffentlichen Ladesäu-
len in Troisdorf je nach Ort sehr
unterschiedlich ausfällt - während
mancherorts nur wenig Nachfra-
ge zu verzeichnen ist, könnte man
an anderen Standorten durchaus
weitere Ladepunkte ergänzen.
Insgesamt lässt sich feststellen,
dass die Ladeinfrastruktur noch
längst nicht ausgelastet ist.
Nachhaltige HeimladestationenNachhaltige HeimladestationenNachhaltige HeimladestationenNachhaltige HeimladestationenNachhaltige Heimladestationen
für jeden Bedarffür jeden Bedarffür jeden Bedarffür jeden Bedarffür jeden Bedarf
Dies könnte einerseits ein Zei-
chen dafür sein, dass es mit den
aktuell 90 öffentlichen Ladepunk-

ten im Troisdorfer Stadtgebiet
mehr als ausreichend Anfahrstel-
len für E-Mobilfahrer gibt und
andererseits dafür, dass Besitzer
von Elektrofahrzeugen lieber ihre
eigenen Wallboxen zuhause nut-
zen. Diese vertreiben die Stadt-
werke bereits seit 2021 in ihrem
Online-Shop und haben dort kürz-
lich die Produktpalette noch
einmal erweitert. So bieten sie
neben einfach Modellen mit Ba-
sisfunktionen auch Masterwallbo-
xen, die sämtlichen Komfort ver-
einen. Im Sinne der Nachhaltig-
keit haben die Stadtwerke darauf
geachtet, dass diese Heimlade-
stationen überwiegend regional
beziehungsweise CO2-neutral her-

gestellt wurden. Der kürzlich von
den Stadtwerken Troisdorf neu
eingeführte Sondertarif
Lade.Strom, der speziell zum La-
den von E-Fahrzeugen via Wall-
box vorgesehen ist, ist mit seinen
30,39 ct/kWh sogar deutlich güns-
tiger als der Haushaltsstrom und
gleichermaßen als Naturstrom aus
Wasserkraft zertifiziert.
Attraktive Infrastruktur weiterAttraktive Infrastruktur weiterAttraktive Infrastruktur weiterAttraktive Infrastruktur weiterAttraktive Infrastruktur weiter
ausbauenausbauenausbauenausbauenausbauen
Auch wenn die aktuelle Auslas-
tung dem momentanen Ladebe-
dürfnis mehr als gerecht wird,
möchten die Stadtwerke Troisdorf
auch künftig mit ihrem Know-how
den Ausbau in Troisdorf weiter
unterstützen. Ziel soll es sein, den

Bürgerinnen und Bürgern eine at-
traktive Infrastruktur für Elektro-
fahrzeuge bereitzustellen und so
Neuanschaffungen von Elektro-
mobilen den Weg zu ebnen.
Andrea Vogt, Geschäftsführerin
der Stadtwerke Troisdorf, äußerte
sich erfreut über die positive Ent-
wicklung der Elektromobilität in
der Region: „Die Zahlen zeigen
deutlich, dass Elektromobilität in
Troisdorf auf dem Vormarsch ist.
Wir sind stolz darauf, dass unsere
Bürgerinnen und Bürger zuneh-
mend auf umweltfreundliche Ver-
kehrsalternativen setzen.
Als Stadtwerke Troisdorf werden
wir diese Entwicklung weiterhin
aktiv unterstützen.“

90 öffentliche Ladepunkte im Troisdorfer Stadtgebiet machen umweltfreundliche Mobilität.90 öffentliche Ladepunkte im Troisdorfer Stadtgebiet machen umweltfreundliche Mobilität.90 öffentliche Ladepunkte im Troisdorfer Stadtgebiet machen umweltfreundliche Mobilität.90 öffentliche Ladepunkte im Troisdorfer Stadtgebiet machen umweltfreundliche Mobilität.90 öffentliche Ladepunkte im Troisdorfer Stadtgebiet machen umweltfreundliche Mobilität.
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Termin
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust

111110 Uhr bis circa 15.30 Uhr:0 Uhr bis circa 15.30 Uhr:0 Uhr bis circa 15.30 Uhr:0 Uhr bis circa 15.30 Uhr:0 Uhr bis circa 15.30 Uhr:
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür in der Tür in der Tür in der Tür in der Tür in der TTTTTaaaaagespflege des gespflege des gespflege des gespflege des gespflege des AAAAAWOWOWOWOWO
Alfred-Delp-Altenzentrum zum 30-jährigen Jubiläum in Troisdorf statt.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt

Seniorenfest
der Oberlarer Freunde
Den Oberlarer Freunden ist es
auch in diesem Jahr wieder ge-
lungen, ein attraktives Pro-
gramm für das Seniorenfest am
13. September ab 14 Uhr (Ein-
lass) in der Stadthalle Troisdorf
auf die Beine zu stellen.
Als Eisbrecher der Veranstal-
tung ist bereits der Chor der
Janosch-Grundschule gebucht
worden. Im weiteren Verlauf
treten u.a. J.P. Weber und Mar-
tin Schops auf. Während J.P.
Weber mit seiner Flitsch (Man-
doline) zu begeistern weiß, wird
Martin Schops mit seinem aktu-

ellen Programm „Tafeldienst“
die Zuhörer an dem ganz „nor-
malen Wahnsinn“ an Deutsch-
lands Schulen teilhaben lassen.
Bei Kaffee und Kuchen und ei-
nem leckeren Abendessen wird
dieser Nachmittag bestimmt
noch lange „nachklingen“.

Eintrittskarten können ab dem
1. August bei folgenden Ver-
kaufsstellen in Oberlar erwor-
ben werden:
Filiale der Kreisparkasse, AWO
Oberlar, Bäckerei Bröhl (Assen-
macher) und Metzgerei Kolzem.
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„Bewährtes pflegen und Neues ausprobieren“
AWO-Oberlar - WIR im Quartier - Mitgliederversammlung 2023

AWO Oberlar -
WIR im Quartier

Am 22. Juli war im Saal des
Kleingartenvereins Oberlar e.
V. kaum noch ein Platz frei. Bir-
git Biegel konnte eine große
Anzahl von Mitgliedern der
AWO-Oberlar begrüßen und
führte routiniert durch das Pro-
gramm der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung.
Zunächst gab es einen Über-
blick über die Angebote des ver-
gangenen Jahres, einen Ausblick
auf geplante Veranstaltungen,
und eine Gedenkminute für die
verstorbenen Mitglieder durfte
ebenfalls nicht fehlen.
Erfreulich ist, dass die Anzahl
der Mitglieder im vergangenen
Jahr von 360 auf 421 gestiegen
ist. Die Palette der Angebote
hat sich ebenfalls erweitert.
Zusätzliche Lesungen, Musik-
veranstaltungen und Infoveran-
staltungen finden in den Räu-
men der AWO-Oberlar statt.
Immer mehr Selbsthilfegruppen
nutzen die Begegnungsstätte
als Treffpunkt. COPD- und Lun-
generkrankte, Menschen mit
starken Sehbehinderungen, Ar-
throfibrose- sowie Diabetes-
Betroffene kommen hier zusam-
men, tauschen sich aus und las-
sen sich informieren.
Unterhaltung wird beim Knei-
penquiz großgeschrieben, das
als neues Angebot immer mehr
Zuspruch findet.
Bewährte Angebote, wie das
SonntagsCafé, das Repara-
turCafé, der Bingo-Nachmittag,
die beliebten Reisen und vieles

Unser Vorstand von links: Hilal Haupt, Udo Schumpe, Joachim Hartkopf, Anika Kurm, Ingrid Katulski, WolfgangUnser Vorstand von links: Hilal Haupt, Udo Schumpe, Joachim Hartkopf, Anika Kurm, Ingrid Katulski, WolfgangUnser Vorstand von links: Hilal Haupt, Udo Schumpe, Joachim Hartkopf, Anika Kurm, Ingrid Katulski, WolfgangUnser Vorstand von links: Hilal Haupt, Udo Schumpe, Joachim Hartkopf, Anika Kurm, Ingrid Katulski, WolfgangUnser Vorstand von links: Hilal Haupt, Udo Schumpe, Joachim Hartkopf, Anika Kurm, Ingrid Katulski, Wolfgang
Zeidler, Monika Lappe, Erich Klaus, Udo Schiffer, Rita Vogt, Andreas Kurm, Birgit BiegelZeidler, Monika Lappe, Erich Klaus, Udo Schiffer, Rita Vogt, Andreas Kurm, Birgit BiegelZeidler, Monika Lappe, Erich Klaus, Udo Schiffer, Rita Vogt, Andreas Kurm, Birgit BiegelZeidler, Monika Lappe, Erich Klaus, Udo Schiffer, Rita Vogt, Andreas Kurm, Birgit BiegelZeidler, Monika Lappe, Erich Klaus, Udo Schiffer, Rita Vogt, Andreas Kurm, Birgit Biegel

Anika Kurm, Hilal HauptAnika Kurm, Hilal HauptAnika Kurm, Hilal HauptAnika Kurm, Hilal HauptAnika Kurm, Hilal Haupt

Alle 14 Tage im Wechsel mit dem
ReparaturCafé findet bei uns mitt-
wochs von 15 bis 18 Uhr ein Hand-
arbeitstreff statt.
Eingeladen sind alle Menschen,
die Lust haben, bei einer Tasse
Kaffee ihrem Hobby in netter
Runde zusammen nachzugehen.
Egal ob Nähen, Stricken, Häkeln,
Sticken usw.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, einfach spontan reinkommen.
Termine: 9. August, 23. August,
usw.
AWO Oberlar,
Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf-Oberlar
02241/9451628 oder
info@awo-oberlar.de
WIR im Quartier

mehr, sollen weiter Bestand
haben.
Die Vielzahl von Aktivitäten,
von denen hier nur ein kleiner
Auszug genannt wurde, wäre
nicht ohne die vielen hilfreichen
Hände möglich, die ehrenamt-
lich bei der AWO-Oberlar tätig
sind.
Das Gefühl, Gemeinschaft her-
zustellen und zu pflegen, Freu-
de zu schenken, helfen zu kön-
nen und damit etwas Sinnvol-
les für sich und andere zu tun,
sorgt für die notwendige Moti-
vation.
Danken wollen wir unseren Mit-
gliedern, die sich bei den Vor-
standswahlen wieder oder neu
zur Verfügung gestellt haben.
Neben Birgit Biegel als Vorsit-
zende ist Hilal Haupt als Stell-
vertretende Vorsitzende neu
gewählt worden. Ihr und allen
anderen Vorstandmitgliedern
wünschen wir alles Gute bei
ihrer verantwortungsvollen Tä-
tigkeit.
Verstärkt Jugendliche für die
AWO gewinnen, Flüchtlingen
und Menschen aus anderen
Kulturen bei der Integrati-
onhelfen, ältere Menschen in
die moderne Zeit der Digitali-
sierung begleiten - dies wer-
den zusätzlich neue Herausfor-
derungen sein.
Danken wollen wir zum Schluss dem
Kleingartenverein Oberlar e. V. für
seine Gastfreundlichkeit.
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Schulung in den Räumen der AWO Oberlar
Virtuelles Beratungsbüro der Senioren- und Pflegeberatung kennenlernen

Zum virtuellen Beratungsbüro der Senioren- und Pflegeberatung infor-Zum virtuellen Beratungsbüro der Senioren- und Pflegeberatung infor-Zum virtuellen Beratungsbüro der Senioren- und Pflegeberatung infor-Zum virtuellen Beratungsbüro der Senioren- und Pflegeberatung infor-Zum virtuellen Beratungsbüro der Senioren- und Pflegeberatung infor-
mieren die Mitarbeitenden der Stadt Troisdorfmieren die Mitarbeitenden der Stadt Troisdorfmieren die Mitarbeitenden der Stadt Troisdorfmieren die Mitarbeitenden der Stadt Troisdorfmieren die Mitarbeitenden der Stadt Troisdorf

Am Freitag, 11. August 2023 Uhr
findet um 9 Uhr in den Räumen
der AWO Troisdorf-Oberlar,
Sieglarer Straße 66-68, eine
Schulungsveranstaltung zum
virtuellen Beratungsbüro der
Senioren- und Pflegeberatung
der Stadt Troisdorf statt.

Die Veranstaltung vermittelt
den Teilnehmenden die Grund-
funktionen des virtuellen Bera-
tungsbüros der Stadt Troisdorf.
Außerdem können individuelle
Fragen gestellt und Anregun-
gen zum virtuellen Beratungs-
büro gegeben werden.

Mit dem eigenen Endgerät (Lap-
top, Smartphone oder Tablet)
besteht außerdem die Möglich-
keit, das virtuelle Beratungs-
büro live vor Ort zu testen.

Bürger*innen haben seit März
2023 die Möglichkeit, die vir-

tuellen Beratungsbüros als zu-
sätzliches digitales Servicean-
gebot der Stadt Troisdorf zu
nutzen.

Mehr Informationen zu den di-
gitalen Serviceangeboten der
Stadt Troisdorf unter
www.troisdorf.de/
digitales-rathaus.
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Spielevormittag bei SoFa e. V.
Eine große Auswahl an Indoor-
und Outdoor-Spielmaterialien
stand den Kindern am 10. Juli
zur Verfügung.
Beispielweise wurde auf dem Fi-
scherplatz Fußball und Federball
gespielt und im Büro wurden ver-
schiedene Kartenspiele wie Skip-
Bo oder UNO ausprobiert.
Als Abschluss gab es bei diesem
sonnigen Wetter, noch ein lecke-
res Eis.

Veranstaltungen auf der Burg Wissem
Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg WissemWissemWissemWissemWissem
- jeden Mittwoch von 14.30 bis- jeden Mittwoch von 14.30 bis- jeden Mittwoch von 14.30 bis- jeden Mittwoch von 14.30 bis- jeden Mittwoch von 14.30 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
In den Sommerferien wird es
wieder bunt auf Burg Wissem -

jeden Mittwoch laden das Bilder-
buchmuseum, das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte,
das Projekt KennenLernenUmwelt
sowie das Wahner Heide Portal
Burg Wissem von 14.30 bis 16 Uhr
alle kleinen Künstler*innen und
Bastelprofis auf den Burghof (bzw.
bei schlechtem Wetter in die Re-
mise) ein, um gemeinsam krea-
tiv zu werden. Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den den den den den
2.2.2.2.2.     AugustAugustAugustAugustAugust, machen wir auf dem
Hof der Burg Wissem tolle Was-
ser-Experimente und basteln eine
Wunderblume.
Das Angebot ist kostenfrei -
kommt vorbei!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     August,August,August,August,August, 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr 14.30 Uhr
BILDERBUCHMUSEUM:BILDERBUCHMUSEUM:BILDERBUCHMUSEUM:BILDERBUCHMUSEUM:BILDERBUCHMUSEUM:
Kunst und Kuchen - Fix und FoxiKunst und Kuchen - Fix und FoxiKunst und Kuchen - Fix und FoxiKunst und Kuchen - Fix und FoxiKunst und Kuchen - Fix und Foxi
oder: ein westdeutscher Disneyoder: ein westdeutscher Disneyoder: ein westdeutscher Disneyoder: ein westdeutscher Disneyoder: ein westdeutscher Disney
Als Rolf Kauka 1953 die ersten
eigenen Comics auf den west-
deutschen Markt brachte, ent-
stand ein kleines Verlagsimperi-
um, das neben Carlsen und Ehapa
den Markt für einige Jahrzehnte

dominieren sollte. Experimentier-
freudig bis kurzatmig entstanden
eine Vielzahl unterschiedlicher Heft-
und Taschenbuchreihen, die sowohl
eigenes wie Lizenzmaterial verwer-
teten. Eine besondere Rolle spielte
Kauka bei der Popularisierung fran-
ko-belgischer Comics auf dem
deutschsprachigen Markt. Eine vor-
rangig auf kurzfristigen finanziellen
Erfolg ausgerichtete Verlagspolitik
in Kombination mit einer extrem
konservativen Gesinnung führten
um 1970 zu einem unaufhaltsamen
Niedergang. Mit dem Verkauf des
Verlages 1973 endete dieses Kapi-
tel der bundesrepublikanischen
Comicgeschichte.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch
zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonderen
Konditionen Kaffee und Kuchen
zu genießen. Für „Kunst und Ku-
chen“ zahlen sie 10 Euro für Mu-

seumseintritt, Führung und Kaf-
fee und Kuchen. Wir bitten, den
Betrag in bar bereitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427. Das An-
gebot richtet sich an Senior*innen,
mit Bernhard Schmitz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     August,August,August,August,August, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT::::: Zwischen  Zwischen  Zwischen  Zwischen  Zwischen Alltag undAlltag undAlltag undAlltag undAlltag und
AckernAckernAckernAckernAckern
Öffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch das
Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-
geschichte geschichte geschichte geschichte geschichte TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Wie lebten die Menschen in Trois-
dorf von 200 Jahren? Wie sah ihr
Alltag als Familie aus?
Und wie hat die beginnende In-
dustrialisierung ihre Lebenswirk-
lichkeit verändert?
Öffentliche Führung durch die
Dauerausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Zu zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-456 an,
mit Mirjam Hirsch
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Buntes Ferienprogramm auch am 5. August
Bürgermeister Biber mit „Biber trifft…“ vor Ort in der Troisdorfer City

„Biber trifft...“ beim Sommerferi-„Biber trifft...“ beim Sommerferi-„Biber trifft...“ beim Sommerferi-„Biber trifft...“ beim Sommerferi-„Biber trifft...“ beim Sommerferi-
enprogramm am 05.08.2023 amenprogramm am 05.08.2023 amenprogramm am 05.08.2023 amenprogramm am 05.08.2023 amenprogramm am 05.08.2023 am
Menderes-PlatzMenderes-PlatzMenderes-PlatzMenderes-PlatzMenderes-Platz

Seit Beginn der Sommerferien
findet wieder alle zwei Wochen
samstags ein kurzweiliges Som-
merferien-Programm der Stadt
Troisdorf auf dem Kölner Platz
und auf dem Menderes Platz in
der City statt.

Letztmalig in diesem Jahr warten
am 5. August zwischen 11 Uhr und
16 Uhr wechselnde Angebote für
Spiel, Spaß, Sport und Kreativität
auf die Familien.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Auch Bürgermeister Alexander
Biber ist dabei.
Von 11 Uhr bis 13 Uhr wird er
auf dem Menderes-Platz für die
Kinder und ihre Eltern an-
sprechbar sein.
Neben seinen festen Bürger-
sprechstunden, die in der Re-
gel an jedem 1. und 3. Mitt-
woch im Monat im Rathaus und
in den Ortsteilen stattfinden,
können sich die
Troisdorfer Bürgerinnen und
Bürger an diesem Tag auch in

der Fußgängerzone direkt mit
Anregungen und Beschwerden
an den Bürgermeister wenden.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, jeder kann einfach vor-
beikommen und sein Anliegen
direkt vorbringen.
„Biber trifft...“ ist eine gute Ge-
legenheit, aktiv am politischen
Geschehen in Troisdorf teilzu-
nehmen.
Der Bürgermeister freut sich
auf zahlreiche Gespräche.
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O! wie Troisdorf
Badezeit!
Schwimmen im neuen Aggua und am Rotter See
In der neuesten Folge des Pod-
casts „O wie Troisdorf“ unse-
res Bürgernmeisters Alexander
Biber dreht sich alles um das
Thema „Schwimmen“.

Passend zum Thema sind Achim
Kronberg, Aggua-Betriebslei-
ter, und Bruno Schönberg, Be-
zirksleiter der DLRG Rhein-
Sieg, bei Bürgermeister Alexan-
der Biber zu Gast.

Das Aggua Freibad wurde kürz-
lich nach aufwendiger Sanie-
rung wiedereröffnet.
Nach den Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen ist das Aggua
in Troisdorf eines der größten
Freibäder der Region mit Nicht-
schwimmer-, Schwimmer- und
Babybecken sowie einem mo-
dernen Spielbereich. Eine Be-
sonderheit ist das Sprungbe-
cken mit Türmen bis zu einer
Höhe von 7,5 Metern.
Der alte Baumbestand ist er-
halten geblieben und spendet
den Besucher*innen neben ei-
nem riesigen Sonnensegel am
Babybecken Schatten. Auch die
obligatorischen Schwimmbad-
Snacks wie Pommes und Curry-
wurst werden, wie Achim Kron-
berg berichtet, gut angenom-
men. Weitere Informationen:
https://www.aggua.de/

Seit 2022 betreibt die DLRG vom
13.Mai bis 17. September zwi-
schen 10 und 18 Uhr eine ehren-
amtliche Wasserrettungsstation
am Rotter See.
Seit kurzem steht der Regio-
nalgruppe mit „Evelyn“ ein
Rettungsboot zur Verfügung -
dank der großzügigen Spende
eines Ehepaars aus dem Rhein-
Sieg-Kreis.

Die DLRG Troisdorf informiert
auf ihrer Website
https://troisdorf.dlrg.de über die
Möglichkeiten zur Ausbildung
zum Rettungsschwimmer, Boots-
führer sowie Sanitätsdienst.

Terminhinweis: Im Aggua kann
am 25. Juli 2023, dem Schwimm-
abzeichentag, von 10 bis 14 Uhr
ohne Zusatzkosten das See-
pferdchen gemacht werden.
Angebot:
Die ersten hundert interessier-
ten Kinder können eine stark
vergünstigte Zehnerkarte für das
Freibad für 18.- Euro erhalten.
https://www.aggua.de/
news/detail?tx_news_
pi1%5Baction%5D=
detail&tx_news_pi1%5B
controller%5D=News&tx_
news_pi1%5Bnews%5D=
25&cHash=fec508165cf3
fadddb7fe801cbf95747
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Interessenbekundungsverfahren
Stadt Troisdorf sucht Betreiber für Fachdienst Vormundschaften
Durch die Reform des Vormund-
schafts- (und Betreuungs-)rechts
sind wichtige Regelungen verän-
dert worden. Dies hat wesentli-
che Auswirkungen auf die Aufga-
benwahrnehmung bei Vormund-
schaften. Bei der Auswahl einer
Vormundin bzw. eines Vormunds
ist nun den Vorrang der ehren-
amtlichen Vormundschaft umzu-
setzen. Zudem sind neue Beteili-
gungs- und Anhörungsrechte so-
wohl von Kindern und Jugendli-
chen als auch von den Personen zu
beachten, die im Umfeld des Kin-
des oder des Jugendlichen von der
Auswahl oder den Entscheidungen
einer Vormundin bzw. eines Vor-
munds betroffen sein können.
Ergänzend zu den bestehenden
Amtsvormündern soll ein Fach-
dienst Vormundschaften bei einem
geeigneten, anerkannten und er-
fahrenen Träger der Jugendhilfe
eingerichtet werden.
Dieser soll dann zukünftig in en-
ger Kooperation mit dem Jugend-
amt für
• Akquise und Gewinnung so-

wie regelmäßige Eignungsprü-
fung und -feststellung von eh-
renamtlichen Vormund*innen,

Stadt Troisdorf sucht Betreiber für Fachdienst VormundschaftenStadt Troisdorf sucht Betreiber für Fachdienst VormundschaftenStadt Troisdorf sucht Betreiber für Fachdienst VormundschaftenStadt Troisdorf sucht Betreiber für Fachdienst VormundschaftenStadt Troisdorf sucht Betreiber für Fachdienst Vormundschaften

• regelmäßige Prüfungen und
Abgabe qualifizierter Vor-
schläge zur Auswahl der im
jeweiligen Einzelfall am bes-
ten geeigneten Vormund*in,

• Beratung, Unterstützung

und Beaufsichtigung von
Vormund*innen

zuständig sein. Die Ausschreibung
ist mit allen notwendigen Infor-
mationen auf der Homepage der
Stadt Troisdorf www.troisdorf.de ver-

öffentlicht. Der Text der Interessen-
bekundung findet sich hier: https://
www.troisdorf.de/ibv-vormundschaft.
Angebote müssen bis zum
29.9.2023 bei der Stadt Troisdorf
eingegangen sein.

Stadtmeisterschaft im Minigolf
Bürgermeister Alexander Biber Wanderpokal
Stadtmeisterschaft im MinigolfStadtmeisterschaft im MinigolfStadtmeisterschaft im MinigolfStadtmeisterschaft im MinigolfStadtmeisterschaft im Minigolf
am 12.am 12.am 12.am 12.am 12. und 13. und 13. und 13. und 13. und 13.     August 2023 aufAugust 2023 aufAugust 2023 aufAugust 2023 aufAugust 2023 auf
der Minigolfanlage in der Minigolfanlage in der Minigolfanlage in der Minigolfanlage in der Minigolfanlage in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Teilnehmen können alle Freizeitspie-
ler (Hobby-Spieler, auch Anfänger).
Vereinsspieler, oder solche, die

in den letzten 5 Jahren in einem
Verein gespielt haben, starten
außer Konkurrenz.
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer spielen mit gleichen Bällen
und Schlägern.

Gespielt wird 1 Runde, das Start-
geld beträgt € 6,00.
Jeder Teilnehmer darf an einem
Tag höchstens 6-mal starten.
Jede Runde wird mit 2-4, in Aus-
nahmefällen 5 Personen ge-
spielt.
Bei Punktegleichstand erfolgt
zur Ermittlung des Stadtmeis-
ters am Ende des zweiten Ta-
ges ein Stechen durch Bespie-
len von drei weiteren ausge-
losten Bahnen. Sollte dann noch
Gleichstand bestehen wird
jeweils eine weitere Bahn aus-
gelost bis ein Sieger/eine Sie-
gerin fest steht.
Beginn an beiden Tagen ist
10:00 Uhr. Alle Spielerinnen und
Spieler der Stadtmeisterschaft
nehmen automatisch an einer
Verlosung teil.
1. Preis: Stadtmeister und 1.Preis: Stadtmeister und 1.Preis: Stadtmeister und 1.Preis: Stadtmeister und 1.Preis: Stadtmeister und 1.

Gewinner der Gewinner der Gewinner der Gewinner der Gewinner der VVVVVerlosung 75 €erlosung 75 €erlosung 75 €erlosung 75 €erlosung 75 €
StadtgutschStadtgutschStadtgutschStadtgutschStadtgutscheineineineinein

2. Preis: Stadtmeister und 2.Preis: Stadtmeister und 2.Preis: Stadtmeister und 2.Preis: Stadtmeister und 2.Preis: Stadtmeister und 2.
Gewinner der Gewinner der Gewinner der Gewinner der Gewinner der VVVVVerlosung 50 €erlosung 50 €erlosung 50 €erlosung 50 €erlosung 50 €
StadtgutscheStadtgutscheStadtgutscheStadtgutscheStadtgutscheininininin

3. Preis: Stadtmeister und 3.Preis: Stadtmeister und 3.Preis: Stadtmeister und 3.Preis: Stadtmeister und 3.Preis: Stadtmeister und 3.
Gewinner der Gewinner der Gewinner der Gewinner der Gewinner der VVVVVerlosung 25 €erlosung 25 €erlosung 25 €erlosung 25 €erlosung 25 €
StadtgutscheiStadtgutscheiStadtgutscheiStadtgutscheiStadtgutscheinnnnn

Die ersten drei Damen und die
ersten drei Kinder bis 14 Jahre
werden zusätzlich mit Pokalen
und Plaketten ausgezeichnet.
Weiterhin gibt es wertvolle
Sachpreise, Pokale und Urkun-
den zu gewinnen.
Die Siegerin/der Sieger der
Stadtmeisterschaft kann nicht
Gewinner/in des Hauptpreises
der Verlosung und des Asse-Po-
kals werden.
Die letzten Teilnehmer/innen
starten am 13.August 2023 ge-
gen 17:00 Uhr.
Anschließend findet gegen
19:00 Uhr die Siegerehrung
durch den Schirmherrn, Herrn
Bürgermeister Biber statt.Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN
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Saxophonistin Katharina
Pfeifer im Kunsthaus
Jazzsession meldet sich
aus der Sommerpause zurück

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Katharina Pfeifer QuartettKatharina Pfeifer QuartettKatharina Pfeifer QuartettKatharina Pfeifer QuartettKatharina Pfeifer Quartett

Am 7. August startet die Jazzsessi-
on nach der Sommerpause wieder
mit frischem Wind. Ausgeruht und
entspannt begrüßt die Hausband
mit Christian Oschem (Gitarre), Urs
Wiehager (Bass) und Christoph
Freier (Schlagzeug) als Gastsolis-
tin die Saxophonistin Katharina
Pfeifer. Sie schloss ihr Studium an
der Musikhochschule in Maastricht
2021 ab und gewann damit den
Henriette Hustinx Award.
Zur Eröffnung der Session werden
eigene Kompositionen und selten
gehörte Jazzstandards gespielt. Im
Anschluss sind alle Musiker*innen,
die mindestens einen Jazzstandard
spielen oder singen können und
darüber improvisieren möchten, ein-
geladen, an der Session teilzuneh-
men. Wer schon immer mal das hei-
mische Umfeld verlassen und mit
einer professionellen Band spielen
wollte, kommt einfach vorbei.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Kunst-
haus Troisdorf, Mülheimer Straße 23.
Fragen beantwortet Christian
Oschem per Mail:
christian@oschem.de.
Katharina Pfeifer ist in Oldenburg
(Niedersachsen) aufgewachsen
und lebt heute in Köln.
Im Alter von vier Jahren erhielt
sie klassischen Klavierunterricht.
Fünf Jahre später bekam sie von
ihrer damaligen Klavierlehrerin
unerwartet ein Kornett geschenkt,
das sie sechs Jahre lang spielte
und über das sie zur Big-Band-
Musik kam. Zusätzlich nahm Ka-
tharina Pfeifer klassischen Klari-
nettenunterricht und spielte unter

anderem mit Musikern des Olden-
burgischen Staatsorchesters.
Mit 16 Jahren begann Katharina
Pfeifer Saxophon zu spielen und
nahm Unterricht bei dem ortsan-
sässigen Saxophonisten Paulo
Pereira. Sie begann auf dem Alt-
saxophon, wechselte aber bald
zum Tenorsaxophon. 2017 begann
sie ihr Jazzstudium am Konserva-
torium Maastricht, wo sie unter
anderem von Reiner Witzel, Carlo
Nardozza und Matthias Akeo No-
wak unterrichtet wurde.
Aufgrund ihres Interesses an Big
Band Musik war sie Mitglied der
Hochschul-Big Band und konnte
mit Musikern wie Dennis Mack-
rel, John Clayton, Michael Philip
Mossman, John Beasley und Rob
Bruynen arbeiten. Katharina war
außerdem Mitglied des Fringe
Orchestra (unter der Leitung von
Jesse Passenier) und spielte auf
renommierten Festivals wie dem
Nijmegen Music Festival und dem
North Sea Jazz Festival 2019.
Im Januar 2021 gründete sie das
„Katharina Pfeifer Quartett“, mit
dem sie erfolgreich ihr Abschluss-
examen spielte und den Henriët-
te Hustinx Preis gewann. Ihr Spiel
ist stark beeinflusst von Sonny
Rollins, Hank Mobley, Joe Hen-
derson, Walter Smith III, Melissa
Aldana und vielen anderen. Sie
erkundet gerne neue musikali-
sche Richtungen und versucht, so
viele Eindrücke und Erfahrungen
wie möglich zu sammeln, um ih-
ren eigenen musikalischen Platz
im Leben zu finden.
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-
ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Kreati-
onen. Möglich machen das Ein-
bau-Kaffeevollautomaten oder ei-
nes der neuen Lifestyle-Design-
modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel Ab-
wechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu

essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakte-
rien, (Corona)Viren und Allerge-
nen - das übernehmen z. B. die
neuen Luftreiniger. Als kleine
mobile Modelle, oder integriert
für eine schnelle und intensive
Raumreinigung können sie
überall in der Küche platziert
werden. Angesteuert werden sie
per Fernbedienung oder mittels
Smartphone/Tablet und App.
Oder ganz neu jetzt auch direkt
von einem eigens dafür vorbe-
reiteten Kochfeld aus.
Neben dem führenden minimalis-

tischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen,
Braten, Garen, Spülen, Lüften
und Kühlen smart zu“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. „Vie-
le Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Spea-
ker und Sprachassistenten auf
Zuruf öffnen, wenn man gerade
keine Hand mehr frei hat. Soll es
ohne Sprachbefehl gehen, dann
alternativ mit einer Tür, die sich
mittels Push-to-open-Unterstüt-
zung ganz leicht öffnen lässt:
durch sanftes Antippen der griff-
losen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt

ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders
rasch -, wird die Lieblings-Pizza
eingelegt und nach drei Minuten
Backzeit ist sie fertig. Für Sau-
berkeit nach reichlichem Pizza-
genuss sorgt die pyrolytische
Selbstreinigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Sa-
lat sowie Fleisch-, Fisch- und
Milchprodukte. Die voll auszieh-
baren Frischefächer kommen auf
stabilen Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vol-
len Überblick über die professio-
nell gekühlten Inhalte.
Soll besonders schnell herunter-
gekühlt werden, wird die Funkti-
on Superkühlen aktiviert.
Damit mehr Platz für die Lebens-
mittel bleibt, ist die langlebige
Beleuchtung in die Seitenwände
integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug in der Mit-
te, auch Muldenlüftungen oder
Kochfeldabsaugungen genannt.
Damit kleine wie große Küchen
von diesen Kombiprodukten pro-
fitieren können, sei es im Umluft-
oder Abluftbetrieb, werden sie in
verschiedenen Breiten angebo-
ten. „So findet sich für jede Raum-
größe und jedes Haushaltsbudget
das passende Lifestyle-Modell“,
sagt AMK-Geschäftsführer Volker
Irle.“ (AMK)
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Möbel für das Badezimmer finden und pflegen
Das Badezimmer hat sich von der
Nasszelle zum Wohlfühlort für
Körper und Geist entwickelt. In
immer mehr Haushalten wird es
mit Bedacht auf ästhetische wie
auch funktionale Merkmale ein-
gerichtet. Die Deutsche Gütege-
meinschaft Möbel (DGM) erklärt,
worauf es bei der Auswahl und
Pflege von Badmöbeln ankommt,
damit sie den klimatischen Be-
dingungen gewachsen sind.
Badezimmermöbel wie Schränke
und Regale, Waschtische und
Spiegel sollten nachweislich für
Feuchträume geeignet und am
besten mit dem RAL-Gütezeichen
für Möbel, dem „Goldenen M“,
ausgezeichnet sein. Denn Schwan-
kungen der Luftfeuchtigkeit und
Temperatur treten im Badezim-
mer häufiger und stärker auf als
in anderen Räumen der Wohnung
und können ungeeignete Möbel
bereits nach kurzer Zeit unan-
sehnlich oder gar mangelhaft in
ihrer Sicherheit, Funktionalität
und Gesundheitsverträglichkeit
machen.
Zu feuchte Raumluft, die auf Dau-
er Schimmelbildung begünstigt
und Möbeln zusetzen kann, ist
gerade nach dem Duschen oder
Baden leicht an einem beschla-
genen Spiegel oder Fenster zu er-
kennen. Eine Lüftungsanlage hat
nun allerhand zu tun, um feuchte
gegen trockene Luft auszutau-
schen und wieder ein gutes Raum-
klima herzustellen. Wo manuel-
les Stoßlüften durch ein Fenster

möglich und nötig ist, sollte die-
ses nach jedem Duschen oder Ba-
den für etwa zehn Minuten geöff-
net werden - und zwar vollstän-
dig, nicht in Kippstellung. Nach
einem ausgiebigen Dampfbad oder
bei Wasserspritzern sei es zudem
ratsam, Möbeloberflächen aktiv
trocken zu wischen, sagt DGM-
Geschäftsführer Jochen Winning.
Rückstände von Zahnpasta oder
Zerstäubern und erst recht von
aggressiven Chemikalien wie
Scheuermitteln oder Haartönung
sollten ebenfalls besser früher als
später von Möbeloberflächen ent-
fernt werden. Nasse Handtücher
und Waschlappen sollten nicht in
der Ecke hinter der Tür oder gar
länger auf einer Möbeloberfläche
liegen gelassen, sondern gut
durchlüftet zum Trocknen aufge-
hängt werden.
Bei der Auswahl neuer Möbel für
das Badezimmer haben Endver-
braucher heute unzählige Mög-
lichkeiten an verschiedenen De-
signs, Materialien und Material-
kombinationen. Lackierte Holz-
werkstoffe können ebenso im Ba-
dezimmer zum Einsatz kommen
wie überwiegend naturbelasse-
nes Massivholz, das eine beson-
dere optische Wirkung besitzt. Die
natürliche Zellstruktur des Hol-
zes kann gut mit schwankender
Luftfeuchtigkeit umgehen und das
Raumklima positiv beeinflussen,
während mit Lack versiegelte
Oberflächen meist am pflegeleich-
testen sind.

„Wer sein Badezimmer mit Mö-
beln ausstattet, die auch wirklich
für diesen Raum geeignet und
zudem mit dem ‚Goldenen M‘ ge-
kennzeichnet sind, trifft in den
meisten Fällen eine gute und nach-
haltige Kaufentscheidung“, so
Möbelexperte Winning. Mit dem
RAL-Gütezeichen zertifizierte Her-
steller und deren Badmöbel wur-

den in unabhängigen Prüflaboren
gründlich auf Gesundheitsverträg-
lichkeit, Langlebigkeit und ein-
wandfreie Funktion sowie Sicher-
heit und Umweltverträglichkeit hin
untersucht. So habe der Endver-
braucher schon beim Möbelkauf
ein gutes Gefühl - und später im
Wohlfühl-Badezimmer sowieso.
(DGM/FT)

Mit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher und
komfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbad
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Rolf Scheele neuer Lions-Präsident
Lions Ahoi am 9. September auf der Rheinprinzessin
(wed) Der Lions Club Troisdorf hat
einen neuen Präsidenten, weil in
allen Lions Clubs die Präsidenten
traditionell immer nur ein Jahr im
Amt sind. Jetzt übernahm Dr. Rolf
Scheele das Amt von Dr. Peter
Hülzer. Scheele bedankte sich bei
seinem Vorgänger im Amt für das
besondere Engagement: „Die Li-
ons konnten wieder auf ein er-
folgreiches und interessantes Jahr
zurückblicken“, so Scheele.
Der Lions Club Troisdorf hat es
sich bereits seit seiner Gründung
zur Aufgabe gemacht, einen Bei-
trag für die Chancengleichheit
von Kindern und Jugendlichen zu
leisten. Scheele hat mit Jens
Schäl ebenfalls ein Gründungs-
mitglied als Vize-Präsident an
seiner Seite.
In seiner Amtszeit möchte Schee-
le die erfolgreiche Arbeit seines
Vorgängers weiterführen und sich
zusammen mit allen Mitgliedern
im Besonderen für Kinder und
Jugendliche in der Region Trois-
dorf einsetzen. Im letzten Lions-
jahr konnten rund 33.000 Euro
von den Lions Troisdorf als Spen-
dengelder verteilt werden, na-

mentlich an die Joblinge Trois-
dorf, den Kölner Tatort-Verein für
das Projekt „Wir starten gleich -
kein Kind ohne Schulranzen“ in
Troisdorf, Pro Namibian Children
e. V. und Frauen helfen Frauen e.
V. in Troisdorf. Der Kontakt zum
Tatortverein besteht bereits seit
16 Jahren.
Der bekannte Schauspieler und
Tatort-Kommissar Dietmar Bär ist
seit 2015 Ehrenmitglied des Lions
Clubs Troisdorf.
Auch wird es im neuen Lionsjahr
unter Scheele soziale Projekte
geben, um in Troisdorf und Um-
gebung unterstützen zu können;
in Troisdorf sind das die seit Jah-
ren etablierten Charity-Aktivitä-
ten wie der Lions-Adventkalen-
der, der ab November zum 13.
Mal erworben werden kann, und
der Glühwein-Verkauf anlässlich
des Weihnachtsmarktes an der
Burg Wissem. Mit Lions Ahoi, ei-
nem geselligen Abend für den
guten Zweck mit dem Lions Club
Troisdorf an Bord der MS Rhein-
prinzessin am 9. September, star-
ten die Troisdorfer Lions in das
neue Lions Jahr. Der neue Präsi-
dent lädt herzlich dazu ein: Ge-

hen Sie mit uns an Bord und ge-
nießen Sie einen lockeren Abend
bei guter Laune, Sektempfang,
Live-Band mit Tanz, Buffet und
Tombola! Tickets können unter
ticket@lions-troisdorf.de bestellt
werden.
Neben dem herausragenden so-
zialen Engagement möchte der
neue Präsident die Gemeinschaft
unter den Lionsmitgliedern wei-
ter fördern und nach den Coro-
najahren wieder verstärken.
„Gemeinsames Engagement für
die gute Sache und Spaß an der
gemeinsamen ehrenamtlichen
Arbeit müssen ja keine Gegen-
sätze sein“, beschreibt Schee-
le sein Credo im Lions Club
Troisdorf.
Dr. Rolf Scheele ist 57 Jahre alt
und lebt mit seiner Partnerin in
Siegburg. Als Rechtsanwalt mit
eigener Kanzlei in Siegburg und
neben seinem Engagement im Li-
ons-Club Troisdorf hält er sich im
Golfsport fit.
Hinter der Lions Organisation
stehen Persönlichkeiten, die sich
für hilfsbedürftige Menschen eh-
renamtlich und uneigennützig in
der Freizeit engagieren.

Der neuen Präsidenten des Lions Clubs Troisdorf Dr. Rolf Scheele, Ehrenmitglied Dietmar Bär und ErsterDer neuen Präsidenten des Lions Clubs Troisdorf Dr. Rolf Scheele, Ehrenmitglied Dietmar Bär und ErsterDer neuen Präsidenten des Lions Clubs Troisdorf Dr. Rolf Scheele, Ehrenmitglied Dietmar Bär und ErsterDer neuen Präsidenten des Lions Clubs Troisdorf Dr. Rolf Scheele, Ehrenmitglied Dietmar Bär und ErsterDer neuen Präsidenten des Lions Clubs Troisdorf Dr. Rolf Scheele, Ehrenmitglied Dietmar Bär und Erster
Vizepräsidenten Jens Schäl.Vizepräsidenten Jens Schäl.Vizepräsidenten Jens Schäl.Vizepräsidenten Jens Schäl.Vizepräsidenten Jens Schäl.



Rundblick Troisdorf – 29. Juli 2023 – Woche 30 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Stromsparcheck in
Troisdorf und Lohmar
Die steigenden Energiepreise belas-
ten vor allem Haushalte mit gerin-
gem Einkommen. Hohe Abschlags-
und Nachzahlungen überfordern die
finanzielle Leistungsfähigkeit ein-
kommensschwächerer Haushalte.
Mit dem Projekt „Stromspar-
Check“ bieten der SKM - Katholi-
scher Verein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis e. V. und die
Städte Troisdorf und Lohmar nun
entsprechende Hilfen an.
Es handelt sich um ein kostenlo-
ses Angebot für Menschen, die
Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe,
Wohngeld oder Kinderzuschlag be-
ziehen oder deren Einkommen oder
Rente unterhalb der Pfändungsfrei-
grenze liegt. Geschulte Stromspar-
helfer bieten eine individuelle Bera-
tung vor Ort. Dabei zeigen sie Ein-
sparmöglichkeiten auf und geben
praktische Tipps zum Nutzungsver-
halten. Zusätzlich erhalten die Haus-
halte bei einem zweiten Besuch kos-
tenlose Soforthilfen, wie LED-Lam-

pen, abschaltbare Steckdosenleis-
ten, Strahlregler für Wasserhähne
oder einen wassersparenden
Duschkopf, die auch gleich mon-
tiert werden. Ersparnisse in Höhe
von 180 Euro/Jahr sind möglich.
Der „Stromspar-Check“ bietet
eine nachhaltige Hilfe zur Selbst-
hilfe und trägt gleichzeitig zum
Klimaschutz bei. Die Beratung ist
ein wichtiger Beitrag zur sozialen
Ausgestaltung der Energiewende
und verknüpft Klimaschutz und
Sozialpolitik, Beschäftigungsför-
derung und Umweltbildung.
Für weitere Informationen und Ter-
minvereinbarungen melden Sie
sich bitte
- für LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar bei Martin Schaffrin,
Telefon 0160-91424856, E-Mail
martin.schaffrin@skm-rhein-sieg.de.
- für TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf bei Rolf Haubrichs,
Telefon 02241-95598597,
mobil 0178-9778423,
E-Mail rolf.haubrichs@
skm-rhein-sieg.de.
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Sommerinsekten Wespen und Hornissen
Wie leben sie und wie können sie umgesiedelt werden
Am Samstag, 19. August, von 9
bis 17 Uhr bietet der Imkerver-
ein einen Wespen- und Hornis-
senkurs am Lehrbienenstand in
Troisdorf an.
Gern siedeln sich die stechfreudi-
gen Wespen in der Nähe von Men-
schen, in Rollladenkästen, auf

Balkonen oder in Dächern an. Wie
erkenne ich, ob es sich um eine
Wespe oder die weniger angriffs-
lustige Hornisse handelt? Beide
Insektenarten, die zur Familie der
Bienen zählen, sind besonders
geschützt.
50.000 Euro kann laut Bußgeld-

katalog das grundlose Fangen,
Verletzen oder Töten von Wespen
und Hornissen in Nordrhein-West-
falen kosten.
Peter Tauchert, bekannter Wes-
pen- und Hornissenexperte aus
Hessen, informiert über den Le-
benszyklus der Tiere, zeigt Be-
stimmungsmerkmale und artspe-
zifische Umsiedlungstechniken.
Das Seminar wendet sich an in-
teressierte Laien ebenso wie an
potentielle Wespenberater*innen
und Wespen- und
Hornissenumsiedler*innen.
Der Kurs kostet 20 Euro. Anmel-
dungen können bis zum 31. Juli
erfolgen mit Namen sowie Tele-
fonnummer und E-Mailadresse
unter presse@imkerverein-
troisdorf.de
Bitte unbedingt den vollständi-
gen Namen ebenfalls auf der
Überweisung mitteilen, um eine
korrekte Zuordnung zu ermögli-
chen. Sie erhalten dann eine An-Wespennester sind überall zu finden. Foto: pixabay.com/deWespennester sind überall zu finden. Foto: pixabay.com/deWespennester sind überall zu finden. Foto: pixabay.com/deWespennester sind überall zu finden. Foto: pixabay.com/deWespennester sind überall zu finden. Foto: pixabay.com/de

Hornisse. Foto: wiki commonsHornisse. Foto: wiki commonsHornisse. Foto: wiki commonsHornisse. Foto: wiki commonsHornisse. Foto: wiki commons

meldebestätigung mit weiteren
Hinweisen zur Veranstaltung.
Kontoinhaber:Kontoinhaber:Kontoinhaber:Kontoinhaber:Kontoinhaber:
Imkerverein Troisdorf 1904 e.V.
IBAN:
DE 85 3705 0299 0020 0096 92
BIC: COKSDE 33
Weitere Informationen sind hier
zu finden: https://imkerverein-
troisdorf.de/newWebsite/2023/07/
20/wespenseminar/
Eva Renfordt

Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf
Tageswanderungen
Wochenende 3./5./6. August
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Godesberg zum Rolandsbo-
gen (B), 15 km, Wanderer ohne D-
Ticket bitte anmelden bis zum 2.
August, 18 Uhr, Wanderführerin
Ilse Blum, Tel.: 0157 55588817,
Abfahrt: 8.59 Uhr ab Troisdorf Bhf
(über Köln Hbf)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Merzbach zum Schnelleskes-
bach und durch den Flamershei-
mer Wald (A), Anmeldung bitte bis
zum 4. August, Fahrtkosten 8
Euro, 10 km, Wanderführerin Rosi
Seul, Tel.: 0228 453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 09.30 Uhr
mit dem Auto vom Bhf Troisdorf (am
Parkhaus)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Auf schattigen Höhen zwischen
Burg Sayn und Isenburg (B/C), 20
km, 500 Hm, Wanderer ohne ei-
genes Ticket bitte anmelden bis
zum 4. August, 18 Uhr, Wander-
führerin Dorothee Willhoff,
Tel.: 0157 57898960, Abfahrt Bhf
Troisdorf 9 Uhr über Bonn Beuel
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Windeck Steig von Rosbach nach

Schladern (B/C), 16 km, Wanderfüh-
rer Gerd Oswald, Tel.: 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.26 Uhr mit dem Zug vom Bhf
Troisdorf (über Siegburg)
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bhf Troisdorf.
Wenn nicht vorgegeben, ist keine
vorherige Anmeldung notwendig.
Weiter infos auf:
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de
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Meal Prep mit Hafer
So gelingt eine
gesunde Ernährung in Homeoffice und Büro

Schon wieder belegte Brötchen,
Döner, eine Pizzaecke oder was
Süßes in der Mittagspause? Wer
kennt das nicht: Oft fehlen Zeit
und Muße, um sich im Homeoffice
oder im Büro frische Mahlzeiten
zuzubereiten. Eine ausgewogene
Ernährung kommt da schnell zu
kurz. Eine Lösung, um kalorien-
reiches Fast Food oder einseitige
Snacks für zwischendurch zu ver-
meiden, kann Meal Prep sein. Der
Begriff kommt aus dem Englischen
und bedeutet ganz schlicht Mahl-
zeitenvorbereitung, also das alt-
bekannte Vorkochen. Das vorbe-
reitete Essen wird in Behältnis-
sen im Kühlschrank gelagert und
bei Bedarf aufgewärmt.
VVVVVon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Hafer-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi
Neu beim aktuellen Meal-Prep-
Trend ist, dass man ganz bewusst
frische gesunde Zutaten verwen-
det. So lassen sich beispielsweise
zahlreiche Gerichte und Snacks
mit Hafer gut vorbereiten und mit-
nehmen. Die Vollkornflocken lie-
fern dem Körper wertvolle Bal-
laststoffe und Vitamine wie Vita-
min B1, welches das Nervensys-
tem und die Konzentration unter-
stützt. Zudem helfen Hafermahl-
zeiten dabei, den Cholesterins-
piegel zu senken. Sie sind wahre
Energiebooster und halten lange
satt, ohne den Magen-Darm-Trakt
zu belasten. Overnight Oats oder
ein Porridge mit Früchten und
Nüssen für das zweite Frühstück
im Büroalltag sind schnell am

Abend vorher zubereitet. Leckere
Snacks zum Mitnehmen sind auch
ein Bananen-Haferbrot oder „Ita-
lian Energyballs“ aus weißen Boh-
nen, getrockneten Tomaten, Pini-
enkernen, Haferflocken und Pes-
to. Außergewöhnlich schmeckt ein
süßes Hafer-Sushi mit Kokosmilch.
Mittags kann es eine Paprika-
cremesuppe sein, die man sich
schnell in der Mikrowelle auf-
wärmt, eine kalte Salat-Bowl mit
Haferbällchen, Möhren und Roter
Bete oder Hafer-Wraps. Diese und
viele weitere Rezepte gibt es un-
ter www.alleskoerner.de/haferre-
zepte/auf-einen-blick.
HaferHaferHaferHaferHafer-Wr-Wr-Wr-Wr-Wrapsapsapsapsaps
(Quelle: www.alleskoerner.de)
Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:
• 45 g zarte Haferflocken
• 1 kleines Ei
• 80-100 ml fettarme Milch
• Salz
• 2 TL Rapsöl
• 1 Möhre
• 2 EL Frischkäse
• Pfeffer, Curry
• einige Salatblätter
• 20 g Putenbrustaufschnitt in

dünnen Scheiben
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Haferflocken in einem kleinen
Mixer oder Mörser zermahlen. Ei
mit Milch und 1/4 TL Salz verquir-
len und Haferflocken zugeben.
Den Teig 10 Minuten quellen las-
sen. Nacheinander je 1 TL Öl in
einer beschichteten Pfanne erhit-
zen und aus dem Teig 2 große

Hafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gut
vorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.de

Crêpes ausbacken und auskühlen
lassen. Möhre schälen und mit
einem Sparschäler in dünne brei-
te Streifen hobeln. Frischkäse mit
Salz, Pfeffer und Curry würzen.
Jeden Crêpe mit 1 EL Curryfrisch-

käse bestreichen, ein paar Salat-
blätter und Möhrenstreifen dar-
auf verteilen und mit Putenbrust-
scheiben belegen. Die Crêpes eng
zu Wraps aufrollen und zum Mit-
nehmen in Folie einwickeln. (djd)

Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de
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Eine Straße ohne Hausnummern
Im Dunstkreis des St. Johannes Krankenhauses
(KPS/wed) Experten der Rheto-
rik, die Meister der wirkungs-
vollen, manchmal auch sal-
bungsvollen Gestaltung von Re-
den und Ansprachen, kurzum der
Redekünstler, greifen gerne mal
zu einer Wort-, Satz- oder Text-
wiederholung. Nicht, dass sie
aus dem Sprachfluss gekommen
wären und sich neu aufbauen
und finden wollten, nein, es geht
ihnen darum, dem Gesagten Be-
deutung und erinnernde Haftung
zu verschaffen. Ahnen Sie, wor-
auf wir hinauswollen? Ganz
schlicht gesagt, unsere Artikel,
Geschichte und Geschichten ha-
ben gewisse Ränder, an denen
Wiederholungen gemacht wur-
den, um das angesprochene be-
ziehungsweise aufgegriffene
Thema bestmöglich umfassend
zu behandeln und darzustellen.
Beispiel: Wir haben bereits über
die Wilhelm-Busch-Straße be-
richtet, die nach dem Sieglarer
Dokter der Medizin und Sani-
tätsrat Wilhelm Busch (1834 bis
1896), der in der Gemeinde gro-
ßes Ansehen genoss, benannt
worden ist. Sinnigerweise liegt
an dieser Wilhelm-Busch-Stra-
ße das St. Johannes Kranken-
haus der GFO, der Gemeinnützi-
gen Franziskanerinnen von Olpe.

Auch sei daran erinnert, dass
das erste Sieglarer Kranken-
haus bereits 1913 eingeweiht
wurde. Es stand an der Stelle an
der Rathausstraße, wo sich heu-
te das Haus Curanum befindet.
Pastor Plönnis, der von 1890 bis
1896 Pfarrer in Sieglar war, hat-
te die 1891 in Konkurs geratene
Glockengießerei in der Absicht
erworben, dort u.a. ein Waisen-
haus und Altenheim zu errich-
ten. Sein Nachfolger, Pastor
Kestenich (von 1896 bis 1901 in
Sieglar) verwirklichte die Vorha-
ben weiter. Nach ihm kam Pas-
tor Paas (in Sieglar von 1902 bis
1917). Ihm war es zu danken,
dass 1913 das St. Josef Kran-
kenhaus in der heutigen Rat-
hausstraße 1 eingeweiht werden
konnte. Ordensschwestern, Au-
gustinerinnen und in diesem Or-
den die Cellestinerinnen kamen
bereits 1898 nach Sieglar, um
die Führung für Waisenhaus und
Altenheim zu übernehmen. Der
Orden blieb fast 80 Jahre in Sieg-
lar. Die letzten Nonnen, die
Schwestern, kehrten 1977 ins
Mutterhaus Neuss zurück.
Sie hatten noch die ersten acht
Jahre im 1969 eingeweihten St.
Johannes Krankenhaus ihren
aufopferungsvollen Dienst ver-

richtet. Ihre Verdienste um Sieg-
lar und Umgebung verdienten
höchste Anerkennung und Wür-
digung. Insbesondere in Kriegs-
und Nachkriegszeiten waren sie
eine Bastion an Nächstenliebe.
Im St. Josef Krankenhaus gab es
auch eine beschauliche, andäch-
tige Kapelle, die von der Mess-
nerinnonne betreut wurde. Täg-
lich war eine heilige Messe, die
ein Geistlicher der Pfarrei hielt.
Ein Messdiener unterstützte ihn.
Bei diesem bedankte sich die
Nonne meist mit einem soliden
Butterbrot. Das war ein willkom-
menes zweites Frühstück in Zei-
ten des Hungers. Anstelle eines
Butterbrotes sagte die Nonne
auch zuweilen: „Schönen Dank
und Gottes Lohn, das andere
macht Sankt Josef schon.“
Ob dieser fromme Spruch satt-
machte, wurde nicht bekannt.
Wie kamen wir auf die Kranken-
häuser? Richtig, das St. Johan-
nes Krankenhaus liegt an der
Wilhelm-Busch-Straße. Nicht
nur: Eine Seite der Fläche wird
von der Dechant-Wirtz-Straße
flankiert. Die dort stehenden
Gebäude der Psychiatrie firmie-
ren aber unter Wilhelm-Busch-
Straße. Warum diese Erwäh-
nung? Die Dechant-Wirtz-Stra-

ße, die zu Ehren des hochver-
dienten Dechant Ludwig Wirtz
so benannt wurde, ist eine Stra-
ße ohne Häuser. Sie ist eine Ver-
bindungsstraße zwischen Gra-
benstraße und Wilhelm-Busch-
Straße. Während an der linken
Seite der Dechant-Wirtz-Straße
die o.a. Gebäude der GFO-Psy-
chiatrie stehen, gehören die an
der rechten Straßenseite an-
grenzenden Häuser zur Augusti-
nus- und zur Röntgenstraße.
Der gesamte unbebaute Grund-
stückskomplex zwischen Wil-
helm-Busch-Straße, Schiller-
Straße, Peter-Ivern-Weg und
Robert-Koch-Straße gehörte ur-
sprünglich der Dynamit Nobel
AG. Das Areal, auf dem das St.
Johannes Krankenhaus steht,
kaufte die katholische Pfarrge-
meinde St. Johannes v.d.l.T Sieg-
lar in den 1960er Jahren für das
1969 eingeweihte Krankenhaus.
Halten wir fest: Es gibt kein Haus
mit der Hausnummer Dechant-
Wirtz-Straße. Was nun? Das
schmälert keineswegs die Ver-
dienste des guten und braven
Namensträgers. Dechant Ludwig
Wirtz (1889 bis 1965), war von
1938 bis 1964 Pfarrer in Sieglar.
Und das in den ersten sieben
Jahren in einer politisch schwie-
rigen Zeit. Als er sein Amt an-
trat, war sein Vorgänger, Pastor
Franz Boehm, bereits von den
Nationalsozialisten (NAZIS) we-
gen Widerstands nach Monheim
ausgewiesen worden. Die Mon-
heimer Peter Buter und Rudolf
Pohlmann schufen mit ihrer
Schrift „Pfarrer Franz Boehm
1880-1945 Glaubenszeuge und
Märtyrer“ ein überzeugendes
Denkmal.
Der Inhalts-Absatz: „Das karita-
tiv-sozialpolitische Engagement
Boehms in Sieglar markiert
Schwerpunkte seines umfangrei-
chern Wirkens. Diese Erwähnung
ist um so bedeutsamer, denn in
seiner Zeit in Sieglar von 1923
bis 1937 herrschten in der Folge
des verlorenen Ersten Weltkriegs
(1914 bis 1918) und der Welt-
wirtschaftskrise schlimme wirt-
schaftliche Zustände, Angst, Ar-
mut und Arbeitslosigkeit. 1930
gründete Pastor Boehm die „Bau-
genossenschaft Eigenheim Sieg-
burg-Sieglar“ und wurde deren
Vorsitzender. Die heutige „Ge-
meinnützige Wohnungsbauge-
nossenschaft Troisdorf eG“ ist
vermutlich eine der Nachfolge-
Baugenossenschaften.
Auch Dechant Ludwig Wirtz trug

Die Dechant-Wirtz-Strasse aus Richtung Wilhelm-Busch-Strasse. Foto: wedDie Dechant-Wirtz-Strasse aus Richtung Wilhelm-Busch-Strasse. Foto: wedDie Dechant-Wirtz-Strasse aus Richtung Wilhelm-Busch-Strasse. Foto: wedDie Dechant-Wirtz-Strasse aus Richtung Wilhelm-Busch-Strasse. Foto: wedDie Dechant-Wirtz-Strasse aus Richtung Wilhelm-Busch-Strasse. Foto: wed
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Inhaber Andeas Steffen präsentiert zum Jubiläums-
jahr sein neues Schlafsystem Bodypur-Spring 600.
Basierend auf sein Erfolgsmodell Bodypur wurde ein
spezielles Federsystem mit 64-Federn aus hoch-
wertigem Kunststoff in die Matratze eingebaut. Diese
Federn sind mit 3 unterschiedlichen Härtegrade ver-
sehen. So können in den Zonen Schulter-Lordose- 
u. Beckenbereiche unterschiedliche Federstärken
eingebaut werden. In allen Filialen kann man diese
Matzatze schon probeliegen.

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N ! A U F  U N S E R E R
I N T E R N E T S E I T E  K Ö N N E N  S I E  E I N F A C H  I H R E N  W U N S C H T E R M I N  B U C H E N !

S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76
B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E : Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411

NEUER ONLINE-SHOP:  shop.bet ten-star.de,  www.facebook.com/bettenstar SR
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E R F O L G R E I C H D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

Bodypur-
Spring 600

sich nachdrücklich ins Sieglarer
Geschichtsbuch ein: In dem le-
senswerten Artikel „Vierzig Tage
Krieg an der Sieg“ schreibt Dr.
Albert Schulte, Troisdorfer Jah-
reshefte 1978: „12. April 1945...
anschließend radelte Pfarrer
Wirtz mit dem Englisch kundi-
gen Sieglarer Peter Klein über
Spich nach Troisdorf, um Verbin-
dung mit den Amerikanern auf-
zunehmen. Den Dolmetscher
hielt man zurück, aber Wirtz ge-
lang es, bis zur Ortsmitte vorzu-
dringen, einen deutsch spre-
chenden Offizier zu finden und
ihn zu überzeugen, dass in Sieg-
lar die weißen Fahnen von den
Häusern wehten und mit Wider-
stand nicht zu rechnen sei. Man
kann mit Sicherheit annehmen,
dass der Pfarrer Sieglar vor wei-
terem Beschuss bewahrt hat. In
Sieglar fuhren am 13. April 1945
sieben amerikanische Panzer
von Troisdorf kommend ein. Im
ganzen Dorf wehten weiße Fah-
nen, meist Bettlaken“.
Anläßlich seines 40-jährigen
Priesterjubiläums 1964 wurde
Pastor Wirtz im Beisein von rund
50 Ehrengäste gebührend ge-

ehrt. Lorenz Beu berichtete:
„Als die Suppe aufgetragen wur-
de, stand ein Mitglied des Kir-
chenvorstands auf und sagte:
Hochwürdigster Herr Weihbi-
schof, hochwürdigster Jubilar,
Herr Dechant, meine sehr ver-
ehrten Damen und Herren. Ich
habe in meinem Leben nicht viele
Reden gehalten. Heute aber füh-
le ich mich verpflichtet, aus An-
lass des 40-jährigen Priesterju-
biläums unseres Herrn Dechant
ein paar passende Worte zu sa-
gen: Herr Dechant, sie sind jetzt
schon über 20 Jahre in Sieglar.
Was sie in dieser Zeit alles ge-
leistet haben, spottet jeder Be-
schreibung.“ Stille!
Kein Applaus!
Man muss dem Redner zugute-
halten, dass er den verdienten
Dechant in besonders drasti-
scher Weise ehren wollte. Der
Hirte wird seinem Lamm verzie-
hen haben. Die Verzeihung ist
das Höchste (Schiller).

Pfarrer Ludwig Wirtz wirkte überPfarrer Ludwig Wirtz wirkte überPfarrer Ludwig Wirtz wirkte überPfarrer Ludwig Wirtz wirkte überPfarrer Ludwig Wirtz wirkte über
20 Jahre in Sieglar; hier 1964,20 Jahre in Sieglar; hier 1964,20 Jahre in Sieglar; hier 1964,20 Jahre in Sieglar; hier 1964,20 Jahre in Sieglar; hier 1964,
dem Jahr seines 50-jährigendem Jahr seines 50-jährigendem Jahr seines 50-jährigendem Jahr seines 50-jährigendem Jahr seines 50-jährigen
Priesterjubiläums.Priesterjubiläums.Priesterjubiläums.Priesterjubiläums.Priesterjubiläums.
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Nicht auf Sand bauen
So sichere ich meine Immobilienfinanzierung richtig ab
Egal, ob großzügige Villa oder Tiny
House: Die meisten Menschen müs-
sen ihr Eigenheim zu einem großen
Teil und oftmals über einen langen
Zeitraum fremdfinanzieren. Bezahlt
werden Zins und Tilgung in der Re-
gel aus dem Arbeitseinkommen.
Aber nur die wenigsten machen sich
Gedanken darüber, was passiert,
wenn man aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr arbeiten kann.
Die finanzierende Bank wird auf der
zuverlässigen Erfüllung des Kredit-
vertrags bestehen. Wenn der Kredit
nicht mehr bedient werden kann,
muss das Haus im schlimmsten Fall
verkauft werden oder wird von der
Bank zwangsversteigert. Mit wel-
chen Versicherungen kann man die-
sen Worst Case verhindern und den
Kredit absichern?
Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-Versicherung hängt von den Rückla-
gen abgen abgen abgen abgen ab
Wer jeden Monat sein komplettes
Arbeitseinkommen aufbraucht, be-
nötigt schon bei relativ kurz dauern-
den Einkommensausfällen eine Ver-
sicherung. „Da wäre ein privates
Krankentagegeld das Mittel der
Wahl. Es leistet bereits dann, wenn
die Lohnfortzahlung durch den Ar-
beitgeber nach sechs Wochen weg-
fällt“, erklärt Philip Wenzel, Chefre-
dakteur des Informationsportals
Worksurance.de. Wer dagegen 4,5
Monatsgehälter auf der hohen Kan-
te habe, könne sich diese Versiche-
rung sparen, weil er die Lücke zwi-
schen Krankengeld und Einkommen
für 18 Monate selbst schließen kön-
ne. Nach eineinhalb Jahren be-
kommt ein Angestellter kein Kran-
kengeld mehr, sondern eine Erwerbs-
minderungsrente. „Es ist schwer

genug, diese Leistung zu bekommen.
Aber selbst wenn man sie erhält,
reicht sie nicht, um den gewohnten
Lebensstandard zu halten und vor
allem nicht, um einen Immobilien-
kredit zu bedienen“, so Wenzel.
Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-Berufsunfähigkeits- oder Erwerbs-
unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?unfähigkeitsversicherung?
Hier kommt die Berufsunfähigkeits-
versicherung ins Spiel. Sie leistet
dann, wenn man seinen Beruf für
sechs Monate aus gesundheitlichen
Gründen nur noch zur Hälfte ausü-
ben kann. „Wer über Rücklagen in
Höhe von sechs Monatsgehältern
verfügt und bereit ist, umzuschulen,
kann eine Immobilienfinanzierung
sogar ohne das Geld aus einer Be-

rufsunfähigkeitsversicherung bedie-
nen“, so Wenzel. Ganz anders die
Situation bei jemandem, der aus ge-
sundheitlichen Gründen keine drei
Stunden in irgendeinem Job arbei-
ten kann und bei dem eine Umschu-
lung nicht mehr sinnvoll möglich ist:
„In diesem Fall würde die günstige-
re Erwerbsunfähigkeitsversicherung

einspringen.“ Für alle, die sich den-
noch mit einer Berufsunfähigkeits-
versicherung besser fühlen, aber
auch nicht zu viel zahlen wollen, hat
Philip Wenzel noch einen Tipp: „Der
Beitrag halbiert sich bei vielen Be-
rufen, wenn der Schutz nur bis zum
Endalter 60 statt bis zum Renten-
eintritt mit 67 greift.“ (djd)

Eine Immobilienfinanzierung ist für die meisten Menschen ein Kraftakt. GegenEine Immobilienfinanzierung ist für die meisten Menschen ein Kraftakt. GegenEine Immobilienfinanzierung ist für die meisten Menschen ein Kraftakt. GegenEine Immobilienfinanzierung ist für die meisten Menschen ein Kraftakt. GegenEine Immobilienfinanzierung ist für die meisten Menschen ein Kraftakt. Gegen
den Worst Case, dass das Arbeitseinkommen wegfällt, kann und sollte manden Worst Case, dass das Arbeitseinkommen wegfällt, kann und sollte manden Worst Case, dass das Arbeitseinkommen wegfällt, kann und sollte manden Worst Case, dass das Arbeitseinkommen wegfällt, kann und sollte manden Worst Case, dass das Arbeitseinkommen wegfällt, kann und sollte man
sich absichern. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/gpointstudiosich absichern. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/gpointstudiosich absichern. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/gpointstudiosich absichern. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/gpointstudiosich absichern. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/gpointstudio

Die meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinanzieren und Zins und Tilgung aus demDie meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinanzieren und Zins und Tilgung aus demDie meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinanzieren und Zins und Tilgung aus demDie meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinanzieren und Zins und Tilgung aus demDie meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinanzieren und Zins und Tilgung aus dem
Arbeitseinkommen bestreiten. Was aber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehrArbeitseinkommen bestreiten. Was aber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehrArbeitseinkommen bestreiten. Was aber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehrArbeitseinkommen bestreiten. Was aber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehrArbeitseinkommen bestreiten. Was aber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
arbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImages
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Sonnige Zeiten fürs Dach
Die Investition in eine Photovoltaikanlage rentiert sich langfristig
Welche Auswirkungen haben die
stark gestiegenen Energiepreise der
vergangenen Monate auf die eige-
ne Familie? Diese Frage bewegt
aktuell viele Menschen in Deutsch-
land. In einer repräsentativen Ci-
vey-Umfrage im Auftrag von BMI
Deutschland für Braas gaben acht
von zehn Hauseigentümern an, dass
sie sich intensiv mit der Preisent-
wicklung für Strom und die Wärme-
versorgung auseinandersetzen.
Themen wie Nachhaltigkeit und
Umwelt beschäftigen ebenfalls
mehr als die Hälfte. Die Nutzung
erneuerbarer Energie bietet sowohl
ökologisch als auch kostenseitig
Vorteile - und wird dennoch teils
verhalten bewertet.
Solarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich in
wenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahren
Rund ein Drittel der befragten Im-
mobilienbesitzer lehnt eine Photo-
voltaik-Anlage (PV) zur Eigenerzeu-

gung von Solarstrom ab. Als Haupt-
grund werden insbesondere die ver-
meintlich hohen Anschaffungskos-
ten genannt, das hat die Civey-Um-
frage im Auftrag von Braas weiter
ergeben. Dabei lohnt es sich, ge-
nauer nachzurechnen: In der Regel
amortisiert sich die Investition in-
nerhalb von rund zehn Jahren - zu-
sätzlich zum sofort gegebenen öko-
logischen Vorteil. „Mit tendenziell
weiter steigenden Energiepreisen
dürfte die Amortisation sogar noch
schneller erreichbar sein. Zudem
können Bauherren von staatlichen
Förderungen wie KfW-Krediten pro-
fitieren“, erklärt Matthias Willin-
ger, Product Manager Solar bei BMI
Deutschland. Während die Solarther-
mie der Warmwasserbereitung und
der Heizungsunterstützung dient,
wird per Photovoltaik nachhaltiger
Strom gewonnen, der sich im eige-
nen Haushalt nutzen oder ins öf-

fentliche Netz speisen lässt. Für
beide solaren Techniken gelten
jeweils verschiedene Fördermecha-
nismen, neben bundesweiten Töp-
fen gibt es vielerorts auch regiona-
le Förderprogramme. Nachfragen
lohnt sich also.
Beratung und Installation durch dasBeratung und Installation durch dasBeratung und Installation durch dasBeratung und Installation durch dasBeratung und Installation durch das
DachhandwerkDachhandwerkDachhandwerkDachhandwerkDachhandwerk
Für einen effektiven und langlebi-
gen Betrieb der Solarsysteme auf
dem Dach kommt es darauf an, dass
alle Komponenten gut aufeinander
abgestimmt sind. Zudem sind eine
gründliche Planung und eine fach-
gerechte Montage aller Bestand-
teile bis hin zu Wechselrichter und
Verbindungskabeln gefragt. Die rich-
tigen Ansprechpartner für eine in-
dividuelle Beratung sind Dachhand-
werker vor Ort. Die Solarsysteme
speichern den selbsterzeugten grü-
nen Strom, sodass er später nach
Einbruch der Dunkelheit zur Verfü-

gung steht. Eine möglichst hohe
Quote der Eigennutzung macht die
Solaranlage besonders effizient.
Gleichzeitig werden die Hauseigen-
tümer somit deutlich unabhängiger
von den öffentlichen Energienetzen.
(djd)

FFFFFür einen dauerhaft zuverlässigenür einen dauerhaft zuverlässigenür einen dauerhaft zuverlässigenür einen dauerhaft zuverlässigenür einen dauerhaft zuverlässigen
Betrieb kommt es darauf an, dass alleBetrieb kommt es darauf an, dass alleBetrieb kommt es darauf an, dass alleBetrieb kommt es darauf an, dass alleBetrieb kommt es darauf an, dass alle
Komponenten der Photovoltaikanla-Komponenten der Photovoltaikanla-Komponenten der Photovoltaikanla-Komponenten der Photovoltaikanla-Komponenten der Photovoltaikanla-
ge aufeinander abgestimmt sind. Foto:ge aufeinander abgestimmt sind. Foto:ge aufeinander abgestimmt sind. Foto:ge aufeinander abgestimmt sind. Foto:ge aufeinander abgestimmt sind. Foto:
djd/Braas/Hanns-Christoph Zebedjd/Braas/Hanns-Christoph Zebedjd/Braas/Hanns-Christoph Zebedjd/Braas/Hanns-Christoph Zebedjd/Braas/Hanns-Christoph Zebe
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WIR SUCHEN

IMMOBILIENBERATER

Werden Sie jetzt Teil 
vom Team

(m/w/d) unbefristet, in Vollzeit
4 Tage Woche bei vollem Gehalt / Provisionen

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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Sieger & Sieger lädt ein:

Werden Sie Teil unseres Teams 
als Immobilienberater (m/w/d)
In der Welt der Immobilien gibt es unzählige Möglichkeiten, Menschen dabei zu helfen, ihre Träume 
zu verwirklichen. Sieger und Sieger, ein bekanntes Immobilienunternehmen in Troisdorf, bietet eine 
solche Chance und sucht einen engagierten Immobilienberater (m/w/d) in Vollzeit.

Bei dieser Position geht es darum, Kunden bei ihren 
Immobiliengeschäften zu unterstützen, sei es beim 
Kauf, Verkauf oder bei der Vermietung. Ideal für die-
jenigen, die gute Kommunikation und einen service-
orientierten Ansatz mitbringen, sowie eine Leiden-
schaft für die Immobilienbranche haben.

Ein Job bei Sieger und Sieger bedeutet nicht nur, dass 
Sie Menschen dabei helfen, wichtige Entscheidun-
gen zu treff en, sondern auch, dass Sie selbst Teil eines 

Teams werden, das seine Mitarbeitenden schätzt und 
fördert. Es ist eine Chance, in einem Umfeld zu arbei-
ten, das sowohl persönliche als auch berufl iche Wei-
terentwicklung unterstützt.

Wenn Sie glauben, dass Sie dazu beitragen könnten, das 
nächste Kapitel in der Erfolgsgeschichte von Sieger und 
Sieger zu schreiben, ist diese Stelle genau das Richtige 
für Sie. Werden Sie Teil eines Unternehmens, das einen 
Unterschied in den Leben seiner Kunden macht. 

• Durchführung von Besichtigungen

• Professionelle Präsentation von 
Immobilienangeboten

• Beratung von Kaufi nteressenten 
und Verkäufern

• Führung von Verkaufsverhandlungen

• Koordination von Besichtigungsterminen

• Vorbereitung von Notarterminen

• Pfl ege von Kunden- und Objektdaten 
im CRM-System

• Netzwerkaufbau und -pfl ege im 
regionalen Markt

• Ein festes überdurchschnittliches 
Gehalt plus attraktive Provisionen

• 4 Tage Woche bei 
vollem Gehalt / Provisionen

• Firmenfahrzeug

• Technisch moderner Arbeitsplatz

• Familiäres Arbeitsklima

• Mitarbeit in einem renommierten 
Immobilienunternehmen

• Weiterbildungsmöglichkeiten

AUFGABENBEREICH WIR BIETEN
ENTFALTEN SIE IHR POTENZIAL WERDEN SIE TEIL UNSERES ENGAGIERTEN TEAMS

Werden Sie jetzt Teil 
von unserem Team!

Ihr Ansprechpartner
Stefan Sieger | Geschäftsführer

→ Unbefristetes Arbeitsverhältnis
→ Überdurchschnittliche Bezahlung
→ Familiäres Arbeitsklima

02241 77 34 9 info@sieger-sieger.de

Kölner Straße 23 • 53840 Troisdorf
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Veranstaltungen des Frauenzentrums Troisdorf e. V.
Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-
zentrum zentrum zentrum zentrum zentrum TTTTTroisdorf für Froisdorf für Froisdorf für Froisdorf für Froisdorf für Frrrrrauen undauen undauen undauen undauen und
Mädchen ab 14 JahrenMädchen ab 14 JahrenMädchen ab 14 JahrenMädchen ab 14 JahrenMädchen ab 14 Jahren
Beratung in aktuellen Lebens-
krisen, bei Trennung, Neu- und
Umorientierung, Gewalt- und
Missbrauchserfahrungen, Ess-
störungen, zu Psychotherapie-
möglichkeiten.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr,,,,, offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr 16 bis 18 Uhr,,,,, Bera-
tung zu rechtlichen Fragen - Auf-
klärung über rechtliche Aspekte
in Lebenslagen wie z.B. Trennung
und Scheidung - Anmeldung erfor-
derlich.
Jeden 3. Freitag im Monat, 17 bisJeden 3. Freitag im Monat, 17 bisJeden 3. Freitag im Monat, 17 bisJeden 3. Freitag im Monat, 17 bisJeden 3. Freitag im Monat, 17 bis
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr,,,,, Beratung zu rechtlichen
Fragen für geschädigte Zeuginnen
z.B. nach sexualisierter und häus-
licher Gewalt und zu ausländer-
rechtlichen Fragen - Anmeldung
erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
Wanderung für Frauen* durch dieWanderung für Frauen* durch dieWanderung für Frauen* durch dieWanderung für Frauen* durch dieWanderung für Frauen* durch die
lila Heidelila Heidelila Heidelila Heidelila Heide
Die Wanderung durch die Wahner
Heide führt vorbei an Heideflä-
chen, Dünenlandschaften, Tüm-
peln und Weihern.
In den kühleren Waldabschnitten
beeindrucken die mächtigen al-
ten Buchen, Birken und Eichen.
Die Gehstrecke beträgt ca. 10 km,
während der Wanderung werden
je nach Bedarf kleinere Trink-Pau-
sen eingelegt.

Eine Einkehrmöglichkeit gibt es
nach gut 2/3 der Strecke im Bier-
garten Heidekönig.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Ulla Hoefeler, Diplom-
Sozialarbeiterin, Mitarbeiterin
Frauenzentrum Troisdorf
TTTTTerminerminerminerminermin: 20. August
ZeitZeitZeitZeitZeit: 11 Uhr
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt:
Wanderparkplatz neben dem Chi-
narestaurant „Kaiser Garten“,
Altenrather Str. 51
in Troisdorf
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: bis 16. August im Frau-
enzentrum Troisdorf unter
02241/72250 oder per
E-Mail beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Einladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation im
Freien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am Morgen
Wenn wir üben, achtsam zu ge-
hen, gehen wir nirgendwo hin.
Wir richten uns darauf aus, wahr-
zunehmen, was im Moment pas-
siert. Gedanken, Sinneseindrücke
und Gefühle tauchen auf, verge-
hen und entstehen erneut.
 Wir lassen es geschehen und be-
obachten wohlwollend. Da es
nichts zu erreichen gibt, können
wir uns innerlich zurücklehnen und
Anspannung loslassen.
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um
im Hier und Jetzt anzukommen
und unseren Körper zu spüren.
Danach nehmen wir uns Zeit für
die Gehmeditation.
Jede ist willkommen.
Es wird eine kleine Einführung
geben, so dass auch Unerfahrene

den Einstieg in die Gehmeditation
finden.
Die Veranstaltung findet nur bei
trockenem Wetter statt.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Ilka Labonté
(Frauenzentrum Troisdorf)
TTTTTermineermineermineermineermine: 9., 23. August,
6. September
ZeitZeitZeitZeitZeit: 10 bis 11 Uhr
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: Burg Wissem, an den
Fahrradständern auf dem Park-
platz
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: bis zum Vorabend
der Veranstaltung unter
02241/72250 oder per E-Mail un-
ter beratung@frtauenzentrum-
troisdorf.de
KostenKostenKostenKostenKosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum Troisdorf
gebeten.
Entspannungstraining für Frauen*Entspannungstraining für Frauen*Entspannungstraining für Frauen*Entspannungstraining für Frauen*Entspannungstraining für Frauen*
PräventionskursPräventionskursPräventionskursPräventionskursPräventionskurs
(krankenkassenzertifiziert)
Zur Ruhe kommen, entspannen,
abschalten können wünschen sich
viele von uns.
In diesem Training wird die Pro-
gressive Muskelentspannung
(PME) erlernt.
Die Technik hilft, alltägliche Stress-
situationen besser zu bewältigen.
Nach dem Training in ungestörter
Atmosphäre soll die Technik ge-
zielt in Alltagssituationen über-
nommen und eingeübt werden.
Neben der Progressiven Muskel-
entspannung sind folgende Ver-
fahren im Training verankert: Acht-
samkeitsübungen, Atemübungen
und Fantasiereisen.
Dieser Kurs ist von der Kranken-
kasse als Präventionskurs zertifi-
ziert. Krankenkassen beteiligen
sich an Präventionskursen bis zu
80 Prozent.
Am Ende des Kurses wird eine
Teilnahmebescheinigung mit Er-
stattungsvordruck ausgehändigt,
die bei der Krankenkasse einge-
reicht werden kann.
Bitte kommen Sie in bequemer
Kleidung und bringen warme So-
cken mit.

LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Zuleydy Carolina Reyes
Reyes, Psychologin B. Sc. - Zerti-
fizierte Kursleiterin in Progressi-
ver Muskelrelaxation
TTTTTermineermineermineermineermine: 17., 31. August,
14., 28. September,
12., 26. Oktober,
9., 23. November
ZeitZeitZeitZeitZeit: 17 bis 18.30 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Barrierefreie Zweigstelle,
Alte Poststr.18,
53840 Troisdorf
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: bis zum 10. August
unter 02241-72250 oder
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Kontaktscheu?Kontaktscheu?Kontaktscheu?Kontaktscheu?Kontaktscheu?
Drei Treffen für Frauen*, denen es
schwer fällt, Kontakte aufzubau-
en. Sie leiden unter Einsamkeit
oder fehlenden Kontakten und
trauen sich nicht, auf andere Men-
schen zu zugehen?
Vielleicht haben Sie Interessen,
die Sie gerne teilen möchten? Sie
wünschen sich neue Frauen* ken-
nen zu lernen, denen es ähnlich
geht?
Im Frauenzentrum bieten wir Ih-
nen die Möglichkeit.
Bei den drei Treffen können Sie
sich mit anderen Frauen* austau-
schen, Ihre Hobbies oder Ideen
für gemeinsame Unternehmungen
vorstellen und im besten Fall
Gleichgesinnte finden.
Wenn Sie noch einmal einen Ver-
such starten möchten, neue Kon-
takte zu knüpfen, sind Sie herz-
lich eingeladen, an den Treffen
teilzunehmen.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Annette Rathschlag
Dipl.-Heilpädagogin
TTTTTermineermineermineermineermine: 21. August,
4., 11. September
ZeitZeitZeitZeitZeit: 17 bis 19 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Frauenzentrum,
Hospitalstr. 2
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: bis 17. August im
Frauenzentrum Troisdorf unter
02241/72250 oder per E-Mail
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Die Kraft der Ästhetik. Mit seinem sportlichen Exterieur-Design, dem hohen Qualitäts- und Designniveau im Innenraum und den zahl-

reichen Technikfeatures tritt der T-Roc selbstbewusst auf und unterstreicht seine starke Persönlichkeit.

Kraftstoffverbrauch in l/100km: kombiniert 6,0, innerstädtisch (langsam) 8,0 l, Stadtrand (mittel) 6,0 l, Land-
straße (schnell) 5,0, Autobahn (sehr schnell) 6,0, CO2-Emission kombiniert: 145 g/km

zum Beispiel: VW T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG

Ausstattung: Lackierung: Pure White, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Rückfahrkamera „Rear View“, An-

hängevorrichtung, Leichtmetallräder Nevada 7 J x 18 in Schwarz / glanzgedreht, Winterräder (zusätzlich), „Business“-Paket inkl. 

Navigationssystem „Discover Media“, Sportfahrwerk, Progressivlenkung, Fahrprofilauswahl,  Stoßfänger im „R-Line“-Styling, 

Vordersitze beheizbar, Digital Cockpit, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, App-Connect 

Wireless, R-Line Ausstattung u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 3.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

48 monatliche Leasingraten  EUR 279,00 1

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen 
gegen Mehrpreis. Stand 07/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich ab-
weichen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Überzeugend selbstbewusst
Der T-Roc R-Line bei Autohaus Hoff

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar!
Individuelles Wunschfahrzeug bestellbar.

Monatlich leasen ab 279,– € 1

R-Line Wochen bei Hoff
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„Den Denkmalen eine Biografie geben“
Schülerinnen und Schüler des Heinrich-Böll-Gymnasiums Troisdorf
erforschten unbekannte Kriegsgräber im Stadtteil Kriegsdorf
Mehr als 100 Interessierte haben
sich am 15. Juni auf dem Troisdorf-
Kriegsdorfer Friedhof eingefunden,
um an einer feierlichen Projektprä-
sentation zu unbekannten Kriegs-
gräbern teilzunehmen. Zu den Gäs-
ten zählten u.a. der Troisdorfer Bür-
germeister Alexander Biber und wei-
tere Vertreter aus dem Rathaus, zahl-
reiche Kommunalpolitiker verschie-
dener Ratsfraktionen, Repräsentan-
ten der Kirchengemeinden, viele En-
gagierte aus den örtlichen Vereinen
und eine Vielzahl an interessierten
Bürgerinnen und Bürgern aus dem
gesamten Stadtgebiet.
Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 9 des Heinrich-Böll-Gym-
nasiums aus Troisdorf haben sich ein
Schuljahr lang im Rahmen des Pro-
jekts „Den Denkmalen eine Biogra-
fie geben“ mit dem Kriegsgräber-
feld auf dem Kriegsdorfer Friedhof
beschäftigt. Sie haben sich auf eine
lokale Spurensuche begeben, um den
Kriegergedenkstein und die Kriegs-
gräber zu erkunden. Über diese Grä-
ber war bislang wenig bis gar nichts
bekannt.
Zahlreiche außerschulische Projekt-
partner haben der Forschungsgrup-
pe bestehend aus 15 Schülerinnen
und Schülern bei ihrer Spurensuche
geholfen: der Ortsring Kriegsdorf, der
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge, die katholische Kirchenge-
meinde St. Johannes Troisdorf, das
Stadtarchiv Troisdorf u.v.m. Es wur-
den Kirchenbücher ausgewertet, Ar-

chive in ganz Deutschland und im
nahen Ausland kontaktiert, das Trois-
dorfer Stadtarchiv durchforstet und
ein Zeitzeugengespräch mit einer
90-Jährigen durchgeführt, die den
Krieg vor Ort erlebt hat.
Im Rahmen ihrer Projektpräsentati-
on haben die Schülerinnen und Schü-
ler genauere Einblicke in ihren For-
schungsprozess gegeben und vor-
gestellt, was sie über die Kriegsgrä-
ber und die Situation während des
Zweiten Weltkriegs im Stadtteil
Kriegsdorf herausgefunden haben.
Und die Ergebnisse können sich wirk-
lich sehen lassen! Ziel des Projekts
war es zum einen, die Denkmale in
dem historischen Ortskern als be-
gehbare Quelle zu erforschen, Ver-

borgenes rund um die Gräber sicht-
bar zu machen und den unbekann-
ten oder vergessenen Toten „ihre
Biografie zurückzugeben“. Dies ist
beeindruckend gelungen. Zu fast al-
len Toten konnte das Forschungs-
team Informationen herausfinden. Zu
den gefallenen Soldaten gibt es nun
zugängliche Informationen zum Wer-
degang und zum Teil auch zu den
Umständen ihres Todes. Aber auch
zu den Zivilistinnen und Zivilisten in
der Kriegsgräberreihe gab es inter-
essante Erkenntnisse: In den Kriegs-
jahren des Zweiten Weltkriegs 1939-
1945 wurde auch Kriegsdorf nicht
verschont. Besonders im Jahr 1941
gab es einen großen Bombenangriff,
der auch viele zivile Opfer forderte.

Laut Kirchenbuch (Register Kapel-
lengemeinde Kriegsdorf) und Ster-
beurkunden aus dem Stadtarchiv
Troisdorf wurden acht Einwohner aus
Kriegsdorf bei einem feindlichen Flie-
gerangriff am 14. Oktober 1941 töd-
lich verletzt und am 18. Oktober 1941
auf dem Kriegsdorfer Friedhof bei-
gesetzt. Zu einigen dieser Opfer gibt
es nun detaillierte Informationen, die
bislang noch nicht für die Öffentlich-
keit zugänglich waren.
Die Veranstaltung am 15. Juni dien-
te vor allem auch als Startschuss für
die offizielle Übergabe der For-
schungsergebnisse an die Troisdor-
fer Bevölkerung. Im Rahmen der Ar-
beit mit den unterschiedlichen Quel-
len sind zwei Informationstafeln ent-
standen. Eine Tafel, die sich vor al-
lem mit den Denkmalen auf dem
Friedhof beschäftigt, steht in unmit-
telbarer Nähe des Kriegsgräberfel-
des. Eine weitere wurde in der Rei-
chensteinstraße / Ecke Alte Ucken-
dorfer Straße enthüllt. Auf dieser Ta-
fel wird der besonders verheerende
Luftangriff auf Kriegsdorf am 14. Ok-
tober 1941 dargestellt.
Darüber hinaus haben die Schüler-
innen und Schüler einen Biparcours
(eine digitale Führung für Smartpho-
nes und Tablets) entwickelt, der die
vielfältigen Ergebnisse der Projekt-
gruppe zukünftig allen Interessier-
ten interaktiv zur Verfügung stellt. In
dieser digitalen Anwendung erhal-
ten Neugierige nun detaillierte In-
formationen zu einzelnen Toten in
der Gräberreihe, Hintergrundinfor-
mationen zum Kriegsgeschehen in
Kriegsdorf während des Zweiten Welt-
krieges, Denkanregungen zu den

Foto: Andreas WüsteFoto: Andreas WüsteFoto: Andreas WüsteFoto: Andreas WüsteFoto: Andreas Wüste

Foto: Jörg HemptenmacherFoto: Jörg HemptenmacherFoto: Jörg HemptenmacherFoto: Jörg HemptenmacherFoto: Jörg Hemptenmacher
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Denkmalen auf dem Friedhof sowie
authentische Einblicke durch Audio-
einspielungen aus dem geführten
Zeitzeugengespräch.
Dass die Schüler etwas Großartiges
geleistet haben, empfindet auch
Daniel Mühlratzer, einer aus dem
Forschungsteam des Heinrich-Böll-
Gymnasiums: „Auch wenn so ein
Forschungsprojekt durchaus sehr
anstrengend sein kann und viel Zeit
benötigt, war es für mich sehr inter-
essant und auch lehrreich. Außer-
dem sind wir Schülerinnen und Schü-
ler schon auf gewisse Weise stolz,
dass wir mit den Stelltafeln etwas
für die Gesellschaft geschaffen ha-
ben.“ Ähnliches klang auch bei der
Rede der Schülerinnen Lara Zicker-
mann und Linda Hoffmeister an, die
in der Gruppe teilgenommen haben,
die das Zeitzeugengespräch vorbe-
reitet, durchgeführt und ausgewer-
tet haben: „Es war interessant zu
sehen, wie nah die Menschen am
Kriegsgeschehen dran waren. Für uns
ist das unvorstellbar gewesen. Es ist
beeindruckend zu hören gewesen,
wie sehr ein Krieg die Menschen um
ihn herum prägt. Durch unser Inter-
view haben wir die Möglichkeit er-
halten, nicht nur durch aufgezeich-
nete Daten, sondern auch durch die
Erinnerungen einer Person, die all
dies miterlebt hat, zu lernen und
einen Eindruck zu bekommen, wie
prägend Krieg bis heute sein kann.“
Mit den Informationstafeln und dem
Biparcours ist eine beeindruckende
Sammlung an Quellen entstanden,
die nicht nur Schülerinnen und Schü-
lern einen niederschwelligen Zugang
zu den gegenseitigen Abhängigkei-
ten von Krieg, Frieden, Diktatur, De-

mokratie und bürgerschaftlichem
Engagement eröffnet: Die Errichtung
von Kriegsgräberfeldern war früher
während des Zweiten Weltkriegs von
großer Bedeutung. Neben Soldaten
haben auch Kriegsgefangene, Opfer
von Bombenangriffen, Zwangsar-
beitskräfte, Häftlinge aus Konzent-
rationslagern, Personen aus dem
Widerstand gegen das nationalso-
zialistische Regime u.a. auf solchen
Stätten ihre letzte Ruhe gefunden.
Heute sind Kriegsgräberfelder wie
auf dem Kriegsdorfer Friedhof
immer noch wichtige Denkmale,
weil sie Orte sind, an denen der
Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft in besonderer Weise ge-
dacht wird. Zukünftige Generatio-
nen sollen erkennen und immer
wieder daran erinnert werden, welch
schreckliche Folgen Krieg und Ge-
waltherrschaft haben.
„Frieden beginnt nicht in New York
bei den Vereinten Nationen, nicht in
Brüssel bei der NATO, nicht in Berlin.
Frieden beginnt im Lokalen vor Ort.

Und zwar immer dann, wenn Men-
schen sich der Frage stellen, wie
alle friedlich miteinander leben kön-
nen“, so Projektleiter Andreas Wüs-
te. „Mit den Ergebnissen des Pro-
jekts ‚Den Denkmalen eine Biogra-
fie geben‘ möchten Schülerinnen
und Schüler des Heinrich-Böll-Gym-
nasiums den Troisdorfern Anregun-
gen geben, sich dieser Frage immer
wieder neu zu stellen.“
Das Projekt und speziell die Stellta-
fel auf dem Friedhof wurden durch
das Programm „denkmal aktiv - Kul-
turerbe macht Schule“ der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz mit
Mitteln des Ministeriums für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Digitali-
sierung des Landes NRW gefördert.
Die zweite Stelltafel zum Luftangriff
im Jahr 1941, der ebenfalls von be-
sonderer Bedeutung bei der Denk-
malerforschung gewesen ist, steht
in der Reichensteinstraße und wur-
de durch die Städte- und Gemein-
den-Stiftung der Kreissparkasse
Köln im Rhein-Sieg-Kreis finanziert.

Foto: HBGFoto: HBGFoto: HBGFoto: HBGFoto: HBG
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Renate Seidel ist Deutsche Meisterin
Beim Ultralauf für die Abteilung M.U.T. der TLG
Mitte Juli fanden in Duisburg
die Deutschen Meisterschaften
im Ultralauf über 50 km statt.

Die flache und damit schnelle
Strecke verlief über 9 Runden à
5,558 km um die Regattabahn.
Seit 2017 wird dieser Lauf vom
LC Duisburg organisiert.

Der „Regattabahn 50 Ultra“
wurde als offener Lauf und
gleichzeitig als Deutsche Meis-
terschaft für lizenzierte Läufer-
innen und Läufer ausgetragen.

Die International Association of
Ultrarunners (IAU) hat der Ver-
anstaltung das Bronze Label
verliehen. Dieses Mal waren 230
nationale und internationale
Teilnehmende dabei.
Dazu gehörten auch Renate Sei-
del und Michael Irrgang, beide
aus der Abteilung Marathon-Ul-
tra-Team M.U.T. der Troisdorfer
Leichtathletik Gemeinschaft
TLG. „Vom Start weg entwickel-

te sich ein spannendes Ren-
nen“, kommentierte Mattin
Becker, der gemeinsam mit
Martina Irrgang die beiden Ult-
raläufer versorgte und laut-
stark antrieb. Michael, für den
die Strecke eigentlich zu kurz
war, erreichte bei den Männern
Platz 48 in der Gesamtwertung.
Renate Seidel lief ein gleich-
mäßiges Rennen, einzig in Run-
de 7 musste sie kurz die Stre-
cke verlassen.

Dabei büßte sie 2 Minuten ein,
konnte aber in der letzten Run-
de ein paar Plätze in der Ge-
samtwertung wieder gut ma-
chen. Sie kam nach 4:30:2 h auf
den 21. Platz in der Gesamt-
wertung sowie als „Deutsche
Meisterin W60“ ins Ziel.
„Die gesamte TLG gratuliert
herzlich. Wir sind stolz auf
Euch!“, freute sich TLG-Vorsit-
zender Ralf Saborowski.
Mehr Infos zu M.U.T. auf
www.troisdorfer-lg.de.

Troisdorfer TV - aktuell
WirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastik
Wirbelsäulengymnastik hilft
dem Körper, durch ein gezieltes

Kräftigungs- und Dehnungspro-
gramm Haltungsfehler zu kor-
rigieren und Muskelverspan-
nungen abzubauen.

Eine kräftige Rücken- und
Bauchmuskulatur richtet die
Wirbelsäule auf und bringt sie
in eine aktive Haltung.

Es sind nur noch wenige Plätze
frei in folgenden Kursen:
• ab Montag, 14. August, um

8, 9 und 10 Uhr in der Sport-
halle Altenforst und

• ab Mittwoch, 16. August, um
18 und 19 Uhr in der Turn-
halle Annonisweg

Die Kurse gehen über 10 Wo-
chen.
Die Kursgebühr von 75 Euro
wird von den gesetzlichen Kran-
kenkassen mindestens zu 80
Prozent übernommen.

Pilateskurs - Ganzkörpertrai-Pilateskurs - Ganzkörpertrai-Pilateskurs - Ganzkörpertrai-Pilateskurs - Ganzkörpertrai-Pilateskurs - Ganzkörpertrai-
ning mit Pilatesning mit Pilatesning mit Pilatesning mit Pilatesning mit Pilates
Kleine Bewegung, große Wir-
kung. Pilates ist eine sanfte,
aber überaus wirkungsvolle
Trainingsmethode für den gan-
zen Körper und auch den Geist.
Ein systematisches Körpertrai-
ning, wo einzelne Muskeln oder
Muskelpartien ganz gezielt ak-
tiviert, entspannt oder gedehnt
werden.
Dabei wird die Atmung mit der
Bewegung koordiniert. Beson-
deres Augenmerk gilt der Kör-
permitte.
Durch die Aktivierung des Kör-
perzentrums werden Taille und
Hüfte - sozusagen als Neben-
wirkung - schlanker.

Beim Pilates werden Muskeln
und Gelenke wieder in Schwung
gebracht, die Bewegungs- und
Haltungsgewohnheiten werden

verbessert. Die Trainingsmetho-
de ist gleichermaßen für Män-
ner und Frauen jeden Alters und
jeden Konditionstyp geeignet.
Unser Kursangebot über 10 Ein-
heiten beginnt am 7 .7 .7 .7 .7 .     AugustAugustAugustAugustAugust
montags 18 bis 19 Uhr in Sport-montags 18 bis 19 Uhr in Sport-montags 18 bis 19 Uhr in Sport-montags 18 bis 19 Uhr in Sport-montags 18 bis 19 Uhr in Sport-
halle Mozartstraßehalle Mozartstraßehalle Mozartstraßehalle Mozartstraßehalle Mozartstraße.

Alle weiteren Informationen
gibt es in unserer Geschäfts-
stel le:
Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.
Frankfurter Straße 38
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax: 02241-806507
E-Mail: info@troisdorfer-tv.de
wwwwwwwwwwwwwww.troisdorfer.troisdorfer.troisdorfer.troisdorfer.troisdorfer-tv-tv-tv-tv-tv.de.de.de.de.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 9 bis 13 Uhr
Dienstag 9 bis 13 Uhr und
15 bis 18 Uhr
Donnerstags 9 bis 13 Uhr

Erschöpft und glücklich über ihre Leistung: Renate Seidel wurde DeutscheErschöpft und glücklich über ihre Leistung: Renate Seidel wurde DeutscheErschöpft und glücklich über ihre Leistung: Renate Seidel wurde DeutscheErschöpft und glücklich über ihre Leistung: Renate Seidel wurde DeutscheErschöpft und glücklich über ihre Leistung: Renate Seidel wurde Deutsche
Meisterin. Foto: TLG.Meisterin. Foto: TLG.Meisterin. Foto: TLG.Meisterin. Foto: TLG.Meisterin. Foto: TLG.
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Anzeige

RV BLITZ SPICH RICHTET DEUTSCHE MEISTERSCHAFT AUS
Nachdem der Spicher Traditions-
verein RV Blitz Spich im vergange-
nen Jahr ein Qualifikationsrennen
für die deutsche Kriteriumsmeis-
terschaft ausrichten durfte, haben
sich die Verantwortlichen um den
1. Vorsitzenden Dieter Kirchartz
und den sportlichen Leiter Kurt
Werheit um die Ausrichtung der
Meisterschaft in 2023 beworben.
Das Konzept einer zweitägigen Ver-
anstaltung wurde vom Bund Deut-
scher Radfahrer positiv beurteilt,
so dass der Verein den Zuschlag
erhielt, die Deutsche Meisterschaft
am 05.08.2023 auszurichten. Die
Amateure starten um 16:00 Uhr
zum Titelrennen, die Elite geht um
18.45 Uhr an den Start. Nach den
Qualifikationsrennen in Ahrweiler,
Sossenheim, Stadtlohn, Hart-
mannsdorf und Konstanz haben
sich fast alle Fahrer des Team Kern-
Haus für das Finale qualifiziert.
Allerdings war das Team in der
laufenden Saison durch Verletzun-
gen und Krankheiten gebeutelt.
„Die Jungs werden gut vorbereitet
und top motiviert an den Start ge-
hen. Allerdings ist die Saison bisher
nicht optimal für uns gelaufen. Da-
her wären wir mit zwei Fahrern
unter den Top Ten schon zufrie-
den“, dämpft Werheit die Erwar-
tungen für das Elite Rennen.
„Allerdings kann bei so einem
Rennen alles passieren und doch
ein Platz auf dem Podium heraus-
springen. Das Potential ist auf je-
den Fall vorhanden“, gibt der sport-
liche Leiter die Hoffnung nicht auf.
Bei den Amateuren gehen mit Den-
nis-Alexander Hundt und Daniel
Luhmer zwei Spicher an den Start
und werden versuchen, eine gute
Platzierung herauszufahren. Neben
dem Highlight der Deutschen Meis-
terschaft hat das Rennwochenen-
de auch für die Nachwuchs,- Senio-
ren und Frauenklassen viel zu bie-
ten. Der Renntag beginnt am Sams-
tag um 14 Uhr mit dem Jedermann-
rennen, bei dem sich Erik Fischer
Hoffnungen auf eine vordere Plat-
zierung macht. Um 15 Uhr starten
die Senioren 4 und kämpfen um
den Titel der Bezirksmeisterschaft.
Nachdem um 16:00 die Amateure
den deutschen Kriteriumsmeister
ermittelt haben, startet ein Promi-
nentenrennen. „Da wir uns seit
einigen Jahren für die „VOR-Tour
der Hoffnung“ engagieren, haben
wir uns mit dem Prominentenren-
nen etwas Besonderes ausge-
dacht. Wir haben alle Spicher Ver-

eine eingeladen mit zwei Fahrern
drei Runden für einen guten Zweck
zu drehen. Das Startgeld geht an die
VOR-Tour“, so Dieter Kirchartz.
„Nach dem Titelrennen der Elite las-
sen wir den Renntag mit Live Musik
der „Late Vintage“ ausklingen“, so
Kirchartz weiter. Der Sonntag steht
im Zeichen des Nachwuchses. Bereits
um 10:00 Uhr gehen die Fahrer der
Schüler U11 und U13 an den Start
gefolgt von den Schülern U15 und
der Jugend U17. Um 11.55 Uhr star-
ten die Amateure gemeinsam mit
der Elite bevor um 13:30 Uhr die
Junioren U19 zusammen mit den Se-
nioren 2 und 3 starten, die um den
Bezirksmeistertitel kämpfen.  Ein
besonderes Augenmerk liegt ab
14:50 Uhr auf den ersten Schritt Ren-
nen für Kinder im Alter von 8 - 15
Jahren. Diese Rennen erfreuen sich
seit Jahren zunehmender Beliebt-
heit und sind für den Verein eine
gute Gelegenheit, Kinder an den
Radsport heranzuführen und Nach-
wuchs zu rekrutieren. Geplant ist
auch, dass bei den ersten Schritt
Rennen einige Spicher Kinder an den
Start gehen, die im Laufe des Jahres
für den Verein gewonnen werden
konnten und regelmäßig mittwochs
mit den Nachwuchstrainern ihre ers-
ten Runden auf dem Rennrad dre-
hen. Um 15:30 Uhr findet ein 4er
Zeitfahren für Firmenteams statt,
dessen Erlös zu 100% an die „VOR-
Tour der Hoffnung“ geht. Im An-
schluss starten Kinder unter 8 Jah-
ren und ein Laufradrennen. Den Ab-
schluss des Rennwochenendes bil-
det ein Rennen der Elite Frauen um
die Bezirksmeisterschaft gemeinsam
mit der weiblichen U17 und U19.
„Wie jedes Jahr hoffen wir auf gutes
Wetter und viele Zuschauer“, ist Ge-

schäftsführer Andreas Wagner hoff-
nungsvoll. „Organisiert ist alles, die
Helfer sind entsprechend eingeteilt
und für das leibliche Wohl ist am
Renntag wie immer gesorgt“, so
Wagner weiter. „Die deutsche Krite-
riumsmeisterschaft nach Spich zu
holen ist natürlich ein Riesending“,
freut sich Pressesprecher Erik Fischer.
„Obwohl immer mehr Rennen aus
unterschiedlichen Gründen abgesagt
werden, bekommen wir eine tolle
zweitägige Veranstaltung auf die

Foto: Holger RadsportfotosFoto: Holger RadsportfotosFoto: Holger RadsportfotosFoto: Holger RadsportfotosFoto: Holger Radsportfotos

Beine gestellt. Das geht natürlich
nur mit der Hilfe unserer Vereins-
mitglieder, die wie jedes Jahr das
ganze Wochenende vor Ort sind
und tatkräftig zupacken. Darauf
sind wir schon ein bisschen stolz“,
so Fischer weiter. „Ein Dank geht
wie immer an die Anwohner, die an
dem Wochenende mit Einschrän-
kungen bei der Zu- und Abfahrt
rechnen müssen. Dafür bekommen
sie Spitzensport direkt vor der
Haustür geboten“.
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Team Kern-Haus findet zu alter Stärke zurück
Nach dem Befreiungsschlag ver-
gangene Woche, als Niklas Mä-
ger vom Spicher Team Kern-Haus
das erste Podium der Saison ein-
fahren konnte, geht es nun Schlag
auf Schlag. In Oberhausen wurde
beim als Kriterium ausgefahrenen
Rennen alle fünf Runden um Punk-
te gesprintet. Die ersten Wertun-
gen ließ Richard Weinzheimer
aus, um direkt nach der zweiten
Punktevergabe zu attackieren,
wodurch sich eine fünfköpfige Spit-
zengruppe bildete. Gegen den
späteren Sieger Joshua Asel vom
Team Möbel Ehrmann war bei den
Sprints kein Kraut gewachsen, so
dass es für Weinzheimer bei der
Schlusswertung schließlich nur um
Platz zwei ging. Im Finale musste
er sich jedoch um Reifenbreite
geschlagen geben und belegte
den dritten Rang. Am Folgetag
legte Dominik Ivo nach. In Gießen
stand ebenfalls ein Kriterium auf
dem Programm. Über 80 Runden
wurden alle zehn Runden Punkte
vergeben. Obwohl er keine ge-
winnen konnte, sammelte Ivo bei
allen Wertungen fleißig Punkte
und stand vor der vorletzten Wer-
tung, bei der er leer ausging auf
dem vierten Rang. Im Finale be-
reitete Frank Lütters den Sprint
für Ivo vor, der auf Platz zwei voll-
enden konnte und somit in der
Gesamtwertung Dritter wurde.
„Ich bin maximal erleichtert, end-

lich wieder auf dem Podium zu
stehen“, war Ivo nach dem Ren-
nen sichtlich zufrieden.

Dominik Ivo. Foto: LüttersDominik Ivo. Foto: LüttersDominik Ivo. Foto: LüttersDominik Ivo. Foto: LüttersDominik Ivo. Foto: Lütters

Richard Weinzheimer. Foto: IvoRichard Weinzheimer. Foto: IvoRichard Weinzheimer. Foto: IvoRichard Weinzheimer. Foto: IvoRichard Weinzheimer. Foto: Ivo

Sommer-Wettkämpfe
im Clubhaus
des TSK-Sankt August
Im Turniertanz Standard und Latein
Nach den Sommerferien Mitte
August kommt Let’s dance-Fee-
ling direkt nach Sankt-Augustin.
Im Clubhaus des aktiven Tanz-
sport-Clubs Am Kreuzeck 2 b in
Niederpleis finden am 12. und
13. August jeweils ab 10 Uhr
ganztägig die Sommerturniere
in den lateinamerikanischen
Tänzen und im Standardtanz
statt.
An zwei Tagen werden Turniere
für die Hauptgruppe und die
Masters I-III in allen Klassen von
D bis A getanzt. Viele Paare von
außerhalb werden im TSK erwar-
tet und den Zuschauern wird ei-
nen bunter Strauß an eleganten
Tänzern im Wettstreit um den
Sieg präsentiert.
Getanzt werden im Bereich La-
tein die Tänze Samba, Cha-Cha-
Cha, Rumba, Paso Doble und Jive,

und in der Standardsektion Lang-
samer Walzer, Tango, Wiener
Walzer, Slowfox und Quickstepp.
Der TSK Sankt Augustin erwar-
tet ein großartiges Wochenen-
de mit spannenden Turnieren,
sowohl für die Teilnehmer als
auch für die Zuschauer. Auch
wenn man selbst das Tanzbein
nicht schwingt, ist das Zuschau-
en bei einem Turnier ein Erleb-
nis. Für das leibliche Wohl wird
Kaffee und Kuchen angeboten.
Zuschauer können gerne ein-
fach vorbeikommen und ihre Fa-
voriten anfeuern!
Der Eintritt kostet 10 Euro.
Weitere Informationen und den
Zeitplan finden Sie auf
www.tanzsportkreis-
sankt-augustin.de.
Maria Vlekke
TSK-Pressewartin
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LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
Maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können. Bei LEMA-IT be-
kommen Sie beides - und genie-
ßen Vorteile, die Ihnen andere
IT-Dienstleister selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1 Kontakt und hebt Ihr Un-
ternehmen mit maßgeschneider-
ten IT-Leistungen auf die nächs-
te Stufe. Dabei spielen 4 Grund-
werte eine wichtige Rolle:
1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Sie haben immer denselben An-
sprechpartner, sparen sich War-
teschlangen oder Weiterleitun-
gen und werden von jemandem

betreut, der Sie und Ihre IT-Um-
gebung genau kennt.
2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Ob Cloud oder lokale IT-Infrastruk-
tur: LEMA-IT setzt auf skalierba-
re und nachhaltige Lösungen, da-
mit Sie auch für die nächsten Jah-
re bestmöglich aufgestellt sind.
Ihr Unternehmen wächst? Dann
wächst Ihre IT-Umgebung einfach
mit! Mit Konzentration nur auf
das, was Sie wirklich brauchen.
3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
IT so unkompliziert wie möglich. Ge-
ben Sie sämtliche IT-Aufgaben und
allen Stress einfach an LEMA-IT ab
und lehnen Sie sich zurück. Ihre IT-
Infrastruktur ist in erfahrenen Hän-
den und Sie können sich ganz auf Ihr
Kerngeschäft konzentrieren.
4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner

LEMA-IT versteht sich nicht als
Dienstleister. Viel mehr als exter-
nen Partner, der sich wie ein in-
ternes Teammitglied anfühlt. Sie
werden stets ehrlich, zuvorkom-
mend und menschlich behandelt.
LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast 10 Jahren Tätigkeit
als Fachinformatiker hat er mit
LEMA-IT den Sprung in die Selbst-
ständigkeit gewagt.
„Die Gründung von LEMA-IT hat-
te einen einfachen Grund.“ so
Rafael Seeck, „Während der Ar-
beit als Fachinformatiker habe ich
gemerkt, wie wenig sich viele IT-
Firmen tatsächlich um die Bedürf-
nisse des Kunden kümmern. So

entstand die Idee für LEMA-IT -
ein kundennaher IT-Dienstlei-
ster, der sich mit einem
besonders persönlichen und un-
komplizierten Service vom Rest
abhebt. Der Name LEMA setzt
sich übrigens aus den Namen
meiner beiden Jungs zusammen
(LEonard & MAximilian). Das hört
sich nicht nur toll an (finde ich
zumindest;-)), sondern soll auch
verdeutlichen: LEMA-IT ist per-
sönlich, nahbar und einfach
menschlich. Genau diese per-
sönliche Ebene möchte ich in
der täglichen Arbeit mit meinen
Kunden widerspiegeln.“
LEMA-IT, Spinnerweg 18,
53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de, www.lema-it.de

Nina Ruß brilliert beim Wurf-Event in Düsseldorf
Bei der Wurfveranstaltung in Düs-
seldorf zeigte die junge Athletin
Nina Ruß ihr außerordentliches
Talent und beeindruckte sowohl
im Hammer- als auch im Diskus-
wurf. Unter der fachkundigen An-
leitung von Trainerin Ingrid Thys-
sen stellte sie neue persönliche
Bestleistungen auf und sorgte für
Aufsehen.
Die erst 17-jährige Nina Ruß, die
in der Altersklasse U18 antrat,
demonstrierte im Hammerwurf
eine herausragende Performance.
Mit einer Weite von 31,06 Metern
übertraf sie nicht nur ihre bisheri-
ge Bestleistung von 29,57 Me-
tern, sondern setzte auch einen
neuen Vereinsrekord, der zuvor

bei 27,03 Metern lag. Diese Leis-
tung zeugt von ihrer enormen Ent-
wicklung und ihrem unermüdli-
chen Trainingseifer.
Auch im Diskuswurf zeigte Nina
Ruß ihr Können. Obwohl sie mit
einer Weite von 26,98 Metern
nicht ganz an ihre persönliche
Bestleistung von 28,05 Metern
herankam, beeindruckte sie den-
noch mit einer beachtlichen Per-
formance. Besonders bemer-
kenswert ist dabei, dass sie nach
einer Verletzung einige Zeit be-
nötigte, um in den Wettkampf zu
finden. Trotz einiger ungültiger
Versuche bewies sie mentale
Stärke und präsentierte eine be-
eindruckende Leistung. Nina Ruß nach Verletzung stärker zurückNina Ruß nach Verletzung stärker zurückNina Ruß nach Verletzung stärker zurückNina Ruß nach Verletzung stärker zurückNina Ruß nach Verletzung stärker zurück
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Alle können mitmachen
Wettbewerb
„Musizierende Jugend im Rhein-Sieg-Kreis“ heißt jetzt „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“

Die Koscher-Maschine - Eine Puppen-Science-Fiction
Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“
Schweine sind nicht koscher?
Aber was ist koscher? Auf dem
Kinderbauernhof bricht Chaos
aus: Das Schweinchen Babett ist
in Shlomos selbstgebaute Ko-
scher-Maschine geschlüpft.
Das Puppentheater „BUBALES“
aus Berlin zeigt mit seinem Pro-
gramm „Die Koscher-Maschine

- Eine Puppen-Science-Fiction“
Kindern im Grundschulalter und
„kind-gebliebenen“ Erwachse-
nen, welche Bedeutung Tiere in
der jüdischen Kultur haben -
niedliche Tiere und lustige
Songs inklusive.
Die Veranstaltung findet am
Sonntag, 13. August, von 16 bis

17 Uhr in der Aula im Stadtmu-
seum, Markt 46, 53721 Siegburg
statt.
Der Eintritt beträgt 5 Euro für
Kinder bis zehn Jahre und 13
Euro für Mitglieder des Förder-
vereins Gedenkstätte Landjuden
an der Sieg e. V. beziehungswei-
se 15 Euro.

Eintrittskarten können beim Ar-
chiv des Rhein-Sieg-Kreises,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg unter 02241 13-
2928 oder gedenkstaette@rhein-
sieg-kreis.de vorbestellt oder im
Stadtmuseum Siegburg erworben
werden. Restkarten gibt es an
der Abendkasse.

Der beliebte Wettbewerb „Musi-
zierende Jugend im Rhein-Sieg-
Kreis“ hat einen neuen Namen: Er
heißt jetzt „Musizierender Rhein-
Sieg-Kreis“ und öffnet sich damit
auch für Erwachsene, um das Un-
terrichtsangebot in den Musikschu-
len des Rhein-Sieg-Kreises umfas-
send und optimal abzubilden.
Die bisherigen Sparten 1, 2 und 3
erhalten jeweils eine Unterglie-
derung in a und b, sodass jetzt
auch altersoffene Sparten ange-
boten werden:
1a.1a.1a.1a.1a. Kleine Instrumental- und Vo-

kalensembles I Kinder und

Jugendliche (3-8 Personen) /
Kammermusik

1b.1b.1b.1b.1b. Kleine Instrumental- und Vo-
kalensembles I offene Alters-
gruppe (3-8 Personen) / Kam-
mermusik

2a.2a.2a.2a.2a. Große Instrumental- und Vo-
kalensembles I Kinder u. Ju-
gendliche (ab 9 Personen) /
Orchester)

2b.2b.2b.2b.2b. Große Instrumental- und Vo-
kalensembles I offene Alters-
gruppe (ab 9 Personen) / Or-
chester)

2c.2c.2c.2c.2c. Musikklassen
33333a.a.a.a.a. Duo (zwei beliebige Instrumente)

I Kinder und Jugendliche
3b.3b.3b.3b.3b. Duo (zwei beliebige Instru-

mente) I offene Altersgruppe
An dem Wochenenden 4./5. No-
vember und 11./12. November
werden an mehreren Orten im
Rhein-Sieg-Kreis die einzelnen
Sparten ausgetragen. Am Sonn-
tag, 10. Dezember, findet dann
das Konzert der Preisträgerinnen
und Preisträger sowie die Ehrung
der Teilnehmenden durch Vize-
Landrätin Notburga Kunert und
Vertreterinnen und Vertreter der
Kreissparkasse Köln im Kursaal
Bad Honnef statt.

Die Ausschreibung und die Anmel-
deformulare gibt es unter
rhein-sieg-kreis.de/
musizierender-rsk
Anmeldeschluss ist Montag,
11. September.
Der Wettbewerb „Musizierender
Rhein-Sieg-Kreis“ wird veranstal-
tet von der Arbeitsgemeinschaft
der Musikschulen im Rhein-Sieg-
Kreis mit freundlicher Unterstüt-
zung der Kreissparkasse Köln und
unter der Schirmherrschaft von
Landrat Sebastian Schuster.
In diesem Jahr findet der Wettbe-
werb zum 44. Mal statt.

Ausbildung? Ja! Mit Kindern? Ja!
Infos zur Teilzeitausbildung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ausbildung
in Teilzeit ist eine weitestgehend
unbekannte Möglichkeit, einen
Berufsabschluss zu erlangen.
Wer noch keinen Ausbildungsab-
schluss hat oder aber trotz Kin-
dererziehung oder der Pflege von
Angehörigen eine Ausbildung ab-
solvieren möchte, sollte für sich
eine Ausbildung in Teilzeit als at-
traktive Möglichkeit in Betracht
ziehen. Denn: Ohne Berufsab-
schluss ist es kaum möglich, lang-
fristig eine sichere berufliche Per-
spektive zu haben und dadurch
finanziell unabhängig zu sein.
„Mit einer Teilzeitausbildung ge-
lingt es oft besser, Erziehung oder
Pflege von Angehörigen ‚unter ei-
nen Hut‘ zu bringen“, wirbt Katja
Milde, Gleichstellungsbeauftrag-
te des Rhein-Sieg-Kreises, für die-
se Form, eine solide, berufliche
Grundlage zu erwerben.

Dabei stellen sich viele Fragen,
wie zum Beispiel: In welchen Be-
rufen ist eine Teilzeitausbildung
möglich? Wie finde ich einen Teil-
zeitausbildungsplatz?
Wie lange dauert eine Teilzeit-
ausbildung und wie wird sie fi-
nanziert?
Was kommt in der Berufsschule
auf Teilzeitauszubildende zu?
Deshalb bietet der Arbeitskreis
Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg in
Kooperation mit dem Beratungs-
büro ModUs/TEP des CJD Bonn
Müttern, Vätern und anderen In-
teressierten an der Teilzeitaus-
bildung eine online-Informations-
veranstaltung an. Diese findet am
Mittwoch, 23. August, von 10 Uhr
bis 11.30 Uhr, statt.
Die Referentinnen Annemarie
Schiemann und Mirjam Jung vom
Beratungsbüro ModUs/TEP wer-
den die Rahmenbedingungen ei-

Der Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg wirbt für die Möglich-Der Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg wirbt für die Möglich-Der Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg wirbt für die Möglich-Der Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg wirbt für die Möglich-Der Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg wirbt für die Möglich-
keit der Teilzeitausbildung gemeinsam mit den Referentinnen Annemariekeit der Teilzeitausbildung gemeinsam mit den Referentinnen Annemariekeit der Teilzeitausbildung gemeinsam mit den Referentinnen Annemariekeit der Teilzeitausbildung gemeinsam mit den Referentinnen Annemariekeit der Teilzeitausbildung gemeinsam mit den Referentinnen Annemarie
Schiemann (TEP; 4.v.li., 1. Reihe) und Mirjam Jung (ModUs; 3.v.li., 1. Reihe)Schiemann (TEP; 4.v.li., 1. Reihe) und Mirjam Jung (ModUs; 3.v.li., 1. Reihe)Schiemann (TEP; 4.v.li., 1. Reihe) und Mirjam Jung (ModUs; 3.v.li., 1. Reihe)Schiemann (TEP; 4.v.li., 1. Reihe) und Mirjam Jung (ModUs; 3.v.li., 1. Reihe)Schiemann (TEP; 4.v.li., 1. Reihe) und Mirjam Jung (ModUs; 3.v.li., 1. Reihe)

ner Berufsausbildung in Teilzeit
vorstellen.  Interessentinnen und
Interessenten werden gebeten,
sich per E-Mail an

gleichstellung@rhein-sieg-kreis.de
anzumelden. Hiernach erhalten sie
per E-Mail die Zugangsdaten zu der
online-Veranstaltung.
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Neu
im TSK-
Sankt Augustin

Schnupperkurs
Stepptanz
„Stepptanz, wenn der Rhythmus
direkt in den Füßen geht“. Möch-
ten Sie es mal ausprobieren?
Der Schnupperkurs in American
Tap Dance unter der Leitung von
Petra Pickert startet am Diens-
tag, 8. August. An drei Terminen
jeweils dienstags (8., 15. und 22.
August) können Sie von 18 bis 19
Uhr im Haus Buisdorf, Oberdorf-
straße 45 in Sankt Augustin-Buis-
dorf die ersten Schritte der Tanz-
form, die Fred Astaire berühmt
gemacht hat, ausprobieren und
einüben. Der Kurs ist geeignet für
Anfänger*innen ohne Vorkenntnis-
se und kostet insgesamt 30 Euro.
Mitzubringen sind Schuhe mit glat-
ter Sohle und kleinem Absatz.
Sportschuhe oder Turnschuhe sind
hierzu nicht geeignet.
Hat das Ihr Interesse geweckt?
Sie wollten immer schon mal was
Neues ausprobieren?
Dann melden Sie sich an unter
 anmeldung@
tsk-sankt-augustin.de.

Richtiges Verhalten bei Hitze -
Tipps vom Kreisgesundheitsamt
Die Hitze im Sommer macht vie-
len Menschen schwer zu schaf-
fen, denn die hohen Temperatu-
ren bringen den Körper in einen
„Ausnahmezustand“.
Dr. Rainer Meilicke, Leiter des Ge-
sundheitsamtes des Rhein-Sieg-
Kreises: „Die Gefäße der Haut er-
weitern sich, um die Wärme abzu-
leiten, und auch die ‚körpereigene
Klimaanlage‘ läuft auf Hochtouren
und kurbelt zur Abkühlung die
Schweißproduktion an.“
Das Kreisgesundheitsamt gibt eini-
ge Tipps, um den Körper bei dieser
Schwerstarbeit zu unterstützen. Die
allerwichtigste Regel lautet: viel Trin-
ken, auch wenn man keinen Durst
hat! An sehr heißen Tagen kann sich
der normale tägliche Bedarf, das sind
etwa 1,5 Liter, durchaus auch ver-
dreifachen. Vor allem, wenn kör-
perlich anstrengende Arbeiten er-
ledigt werden müssen.
Wasser, Saftschorlen oder unge-
süßte Tees löschen dann am besten

den Durst. Die Getränke sollten nicht
eiskalt und reich an Natrium und
Magnesium sein, denn so erhält der
Körper die durch das Schwitzen ver-
lorenen Mineralstoffe zurück, ohne
dass der Magen rebelliert. Kleine,
leichte Mahlzeiten sind gut verträg-
lich - ideal sind Gemüse, Salat und
wasserreiches Obst.
Da besonders ältere oder pflege-
bedürftige Menschen häufig zu
wenig trinken, sollte man gefähr-
dete Personen immer wieder zum
Trinken auffordern. So kann einer

Kreislaufschwäche und Zuständen
der Verwirrtheit - als Folge einer
Dehydrierung- vorgebeugt wer-
den. Bei Menschen mit Herz- oder
Nierenschwäche muss aber vorher
ärztlich abgeklärt werden, ob eine
mögliche Begrenzung der Flüssig-
keitszufuhr erforderlich ist.
Um eine für den Körper so gefähr-
liche Überhitzung zu verhindern,
dürfen weder Säuglinge oder Klein-
kinder noch andere besonders ge-
fährdete Personen niemals in ei-
nem abgestellten, unbelüfteten Fahr-

zeug allein gelassen werden - hier
droht die Gefahr eines Hitzschlags!
Wer bei hohen Temperaturen nicht
auf Sport im Freien verzichten
möchte, sollte sich weniger und
langsamer als gewöhnlich bewe-
gen und die Aktivitäten dabei auf
morgens oder abends legen. Su-
chen Sie sich schattige Plätze und
tragen Sie leichte und luftige Funk-
tionsbekleidung. Denn im Som-
mer sind tagsüber nicht nur die
Temperaturen, sondern auch die
UV- und Ozonbelastung höher.
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Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Infor-
mationen sind auf unserer Ho-

mepage www.christus-centrum.de
zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

ch lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
SommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkircheSommerkirche
Picknick-Gottesdienst am Laby-Picknick-Gottesdienst am Laby-Picknick-Gottesdienst am Laby-Picknick-Gottesdienst am Laby-Picknick-Gottesdienst am Laby-
rinth vor Burg rinth vor Burg rinth vor Burg rinth vor Burg rinth vor Burg WissenWissenWissenWissenWissen
Gottesdienstreihe der Evangelischen
Kirchengemeinden in Troisdorf
Mit besonderer Musik der Chöre
und Musikgruppen
Pfarrerin Zöllich und PfarrerPfarrerin Zöllich und PfarrerPfarrerin Zöllich und PfarrerPfarrerin Zöllich und PfarrerPfarrerin Zöllich und Pfarrer
Schmidt: Sehnsucht nach Gleich-Schmidt: Sehnsucht nach Gleich-Schmidt: Sehnsucht nach Gleich-Schmidt: Sehnsucht nach Gleich-Schmidt: Sehnsucht nach Gleich-
gewichtgewichtgewichtgewichtgewicht
11 Uhr - Am Labyrinth vor Burg
Wissen, Pfarrerin Zöllich und Pfar-
rer Schmidt
Bitte bringen Sie zu diesem Fami-
liengottesdienst nach Möglich-
keit eine Picknick-Decke und et-
was fürs Picknick mit. Wegen evtl.
notwendiger Änderungen infor-

mieren Sie sich bitte kurz vorher
auf unserer Internetseite.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Zöllich
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Das Kirchencafé und die offeneDas Kirchencafé und die offeneDas Kirchencafé und die offeneDas Kirchencafé und die offeneDas Kirchencafé und die offene
Kirche machen Sommerferien.Kirche machen Sommerferien.Kirche machen Sommerferien.Kirche machen Sommerferien.Kirche machen Sommerferien.
Ab 7. August freuen wir uns wieder
auf Ihren Besuch.
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241 / 97 90 94 0
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
TTTTTroisdorfer Sommerkirche „Sehn-roisdorfer Sommerkirche „Sehn-roisdorfer Sommerkirche „Sehn-roisdorfer Sommerkirche „Sehn-roisdorfer Sommerkirche „Sehn-
sucht nach Gleichgewichtsucht nach Gleichgewichtsucht nach Gleichgewichtsucht nach Gleichgewichtsucht nach Gleichgewicht
Picknick-Gottesdienst am Laby-
rinth vor der Burg Wissem um 11
Uhr mit Pfarrerin Wiebke Zöllich
und Pfarrer Sebastian Schmidt
Bitte bringen Sie zu diesem Fami-
liengottesdienst nach Möglich-
keit eine Picknick-Decke und et-
was fürs Picknick mit. Wegen evtl.
notwendiger Änderungen infor-
mieren Sie sich bitte kurz vorher
auf unserer Internetseite.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
Pfarrerin Katherina Plume und Si-
mone Waterholter, Abendmahl mit
Traubensaft

Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer, Abendmahl mit Traubensaft
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume,
Abendmahl mit Traubensaft
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     August,August,August,August,August, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
Chemins de mon amourChemins de mon amourChemins de mon amourChemins de mon amourChemins de mon amour
Schlager und Chansons der 1920er
Jahre mit Menno Koller (Bariton)
und Johannes Merkle (Klavier)
Wir laden ein zu Live-Musik und
Begegnung bei Knabbereien und
Getränken. Bei geeignetem Wet-
ter im Hof der Martin-Luther-Kir-
che, sonst drinnen, Am Wildzaun
14 in Troisdorf-Oberlar. Der Ein-
tritt ist frei. Seid dabei!
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse
hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de



Rundblick Troisdorf – 29. Juli 2023 – Woche 30 – www.rundblick-troisdorf.de38

Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli

9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Seniorenhaus Spich Öku-
menischer Gottesdienst
17 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.05 Uhr - Waldschule
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eiserne Hochzeit

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18 Uhr - St. Hippolytus Andacht mit
Gelegenheit zur stillen Anbetung
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Familienmesse
14 Uhr - St. Georg Taufe
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Ab Freitag, 4. August, findet in
der Pfarrkirche St. Hippolytus je-
den Freitag um 18 Uhr wieder die
Eucharistische Andacht statt.
Herzliche Einladung an alle, für
den Frieden in der Welt zu beten.

Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum bis 30. Juli
Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 30. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 30. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 30. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 30. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 30. Juli, 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
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Zu Hause von
Verstorbenen verabschieden
Nach einem Todesfall zu Hause sollten
Angehörige nichts überstürzen. In der Regel
können Verstorbene noch mindestens 36
Stunden zu Hause bleiben. Auch eine längere
Aufbahrung ist oft möglich.

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist aber
zunehmend in Vergessenheit gera-
ten. Zum einen liegt das daran, dass
nur jeder Vierte im eigenen Zuhau-
se verstirbt. Zum anderen wurden
zunehmend mehr Aufgaben rund
um die Versorgung und Bestattung
Verstorbener in die Hände von Be-
stattern gelegt. Dazu kommt der
weit verbreitete Gedanke, dass Ver-
storbene möglichst schnell aus dem
Haus gebracht werden sollten.
In der Regel müssen Verstorbene
jedoch erst 36 Stunden nach Ein-
tritt des Todes in eine Leichen-
halle bzw. die entsprechenden
Räumlichkeiten beim Bestatter
überführt werden, um gekühlt auf-
bewahrt zu werden. Abweichende
Fristen bestehen in Brandenburg
und Sachsen (24 Stunden) sowie
in Thüringen (48 Stunden). In Bay-
ern legen die Kommunen die Fris-
ten fest. Sondergenehmigungen
für einen längeren Verbleib Ver-
storbener zu Hause können bean-
tragt werden. Verstorbene dürfen
darüber hinaus nach dem Tod in
einem Krankenhaus oder Heim
auch noch einmal nach Hause ge-
bracht werden.
Für Angehörige bietet sich zu Hau-
se in vertrauter Umgebung die

Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied.
Betroffene berichten, dass sie
durch die Nähe des Verstorbenen
dessen Tod und den endgültigen
Charakter erst richtig begriffen
und akzeptiert hätten.
Im Nachhinein hätten sie dies als
sehr heilsam empfunden.
Im neu erschienenen Leitfaden
„Abschied nehmen zu Hause“ in-
formiert Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
über die üblichen Abläufe nach
einem Sterbefall zu Hause und
gibt Ratschläge für einen persön-
lichen Abschied im vertrauten
Umfeld. Der Leitfaden erscheint
im Rahmen der mittlerweile elf-
teiligen Reihe „Handeln in Zeiten
der Trauer“. Alle Leitfäden stellt
Aeternitas kostenlos zum Down-
load bereit. (Aeternitas)
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TSK 10 Tänze Competition Training
Training auf große Fläche.
Wer kennt es nicht: Training im
kleinen Saal oder gar allein vor
dem Spiegel und dann plötzlich
auf großer Fläche beim Turnier.
Am Sonntag haben wir für knapp
20 Paare unsere Hallen geöffnet.
Auf großer Fläche wurde drei Stun-
den lang getanzt, geschwitzt und
applaudiert, und das unter richti-
ger Turnieratmosphäre.
Der Tag verlief ein wenig anders
als geplant...
Das Endrundentraining sollte un-
ter der Leitung von Sybill Daute
stattfinden. Leider musste die

mehrfache deutsche Meisterin
kurzfristig am Sonntag in der Früh
ihre Teilnahme absagen.
Die Spontaneität unserer Vorsit-
zenden war gefragt. Großes Dan-
keschön an unsere Vereinstrainer
Tobi & Angi Solymosi, die knapp
eine Stunde vor Start des Trai-
nings, eingesprungen sind.
Pünktlich um 11 Uhr begann das
Endrundentraining mit einem War-
mup. Beeindruckend zu sehen,
dass man sowohl Rumba als auch
Slowfox zusammen auf ein und
dasselbe Lied tanzen kann...

In mehreren Endrunden konnten
sich alle Teilnehmer, darunter
gleich vier Equality Paare und Tän-
zer jeden Alters und Leistungs-
klasse unter Beweis stellen. Es
wurde nicht nur bei toller Stim-
mung getanzt.
Nach Anweisung von Tobi durften
alle einmal die Perspektive wech-
seln und in die Rolle eines Wer-
tungsrichters schlüpfen.
Nach so gelungen Endrunden-
training, freuen wir uns auf das
nächste Mal!
TSK-Presseteam
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 05. 05. 05. 05. 05.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.08.2023 um 10 Uhr02.08.2023 um 10 Uhr02.08.2023 um 10 Uhr02.08.2023 um 10 Uhr02.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
TierärztinTierärztinTierärztinTierärztinTierärztin

sucht kleine Wohnung/Appartment.
02241-73604

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
ReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraft

1x wöchtl. für 4-5 Stunden gesucht,
Mo oder Mi vormittags für Privat-
haushalt am Rottersee. 15.- Euro pro
Stunde. Info unter 01781585541
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Be-
schäftigte zu gewinnen. Einer Stu-
die der Universitäten Bamberg
und Frankfurt am Main zufolge
resultiert immerhin fast jede zehn-
te Neueinstellung aus Empfehlun-
gen der Mitarbeiter - dies ist so-
mit die drittwichtigste Art der Per-
sonalbeschaffung. Aber wie schaf-
fen es Unternehmen, dass sie von
ihren eigenen Mitarbeitern wei-
terempfohlen werden? Dieser Fra-
ge ist eine repräsentative Umfra-
ge der Gesellschaft für Konsum-
forschung (GfK) im Auftrag der Al-
lianz unter Schülern und Studen-
ten nachgegangen.
Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-
toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Ar-
beitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie

die betriebliche Krankenversiche-
rung von zwei Dritteln der Studi-
enteilnehmer als besondere Wert-
schätzung durch den Chef emp-

funden. Deshalb finden 92 Pro-
zent der jungen Leute diese frei-
willigen Gesundheitsleistungen so
attraktiv, dass sie davon Freun-

den und Bekannten erzählen wür-
den und somit Werbung für die
Firma machen. 39 Prozent der be-
fragten jungen Menschen finden
eine betriebliche Krankenzusatz-
versicherung so gut, dass sie die
Arbeitgeberwahl positiv beein-
flussen würde. Einen höheren Wert
erreicht nur die betriebliche Al-
tersvorsorge (46 Prozent). Damit
sind dies aus Sicht der jungen Leu-
te die beiden attraktivsten mone-
tären Personalzusatzleistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angesehen.
Auch Sportangebote können die
jungen Leute nicht überzeugen (13
Prozent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei nur
22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vorstand
bei der Allianz Privaten Kranken-
versicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und
Studenten so hoch im Kurs ste-
hen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“ (djd)

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom Arbeitgeber
finanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thx
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Die wohl farbenfroheste Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und Druckfarbenindustrie haben glänzende Perspektiven

Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und un-
ser Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-
dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften
und Technik hat und eine Ausbil-
dung sucht, die Sicherheit und
glänzende berufliche Perspekti-
ven bietet, sollte sich das Ausbil-
dungsangebot der Unternehmen
der Lack- und Druckfarbenindus-
trie genauer anschauen. Denn
eine Ausbildung als Lacklaborant/
in, aber auch als Chemikant/in
oder Produktionsfachkraft Chemie
in der wohl farbenfrohesten In-
dustriebranche ist abwechslungs-

reich, modern und zukunftsorien-
tiert. „Zudem sind gut ausgebil-
dete Fachkräfte in den vielseiti-
gen Berufen auf dem Arbeits-
markt, insbesondere in der Lack-
und Druckfarbenindustrie, sehr
gefragt“, erklärt Michael Bross,
Geschäftsführer des Deutschen
Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklaborant/
in ist bunt und abwechslungsreich.
Denn anders als in vielen anderen
Berufen ist man an allen Phasen
der Entwicklung und Herstellung
eines Produkts beteiligt. Ob bei
der Produktion einer Wand- oder
Druckfarbe oder der Entwicklung
eines neuen Autolacks: Als Lackl-
aborant/in prüft man unter ande-
rem Rohstoffe, bringt Ideen in die
Entwicklung eines Produkts ein,
testet Lackrezepturen und prüft
am Ende die Qualität und die Farb-

Foto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-o Foto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-o

tongenauigkeit der produzierten
Farben. Deshalb sind in diesem
Beruf ein gutes Farbsehvermögen,
gute Beobachtungsgabe und die
Bereitschaft zur Teamarbeit ge-
fragt. Neben einem guten Real-
schulabschluss oder Abitur sind
Interesse an Naturwissenschaften
und Technik die Grundvorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Berufsweg. Mit der abgeschlos-
senen Ausbildung als Lacklab-
orant/in ist das Ende der Karrie-
releiter noch nicht erreicht. Mit

einer Weiterbildung zum Lack-
techniker/in oder einem Studium
mit dem Abschluss Lackingenieur/
in steht einem beruflichen Auf-
stieg zum Laborleiter oder Ent-
wicklungschef nichts im Wege.
Glänzende berufliche Perspekti-
ven also. Ausführliche Informatio-
nen über die entsprechende Be-
rufsbilder, freie Ausbildungsplät-
ze sowie Hinweise zum Lackinge-
nieur-Studium finden Interessier-
te unter www.lacklaborant.de.
(akz-o)

Foto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-o



Rundblick Troisdorf – 29. Juli 2023 – Woche 30 – www.rundblick-troisdorf.de44

Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf di-
gitale Bewerbungen.
Viele Bewerber sind im Gegen-
satz dazu aber noch nicht ganz
im digitalen Zeitalter angekom-
men und entsprechend schlecht

auf die neuen Anforderungen
vorbereitet.
Bei Unsicherheiten bessBei Unsicherheiten bessBei Unsicherheiten bessBei Unsicherheiten bessBei Unsicherheiten besser nach-er nach-er nach-er nach-er nach-
fragenfragenfragenfragenfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, ver-

langen die Unterlagen potenziel-
ler Bewerber heute entweder per
E-Mail oder setzen auf ihren Web-
seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online aus-
füllen müssen. Wer Zweifel am
richtigen Weg für seine Bewer-
bung hat, sollte das jeweilige Un-

ternehmen anrufen und im per-
sönlichen Gespräch klären, wie
es die Unterlagen am liebsten er-
halten möchte.
Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-
werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der digi-
talen Bewerbung das oberste Ge-
bot. Rechtschreib- und Gramma-
tikfehler in der Bewerbung kön-
nen nämlich immer noch ein so-
fortiges Aus bedeuten. Sehr wich-
tig ist es zudem, eine seriöse E-
Mail-Adresse als Absender zu be-
nutzen. Wenn der eigene Kosena-
me Bestandteil der Mailadresse
ist, sollte man sich eine neutrale
neue besorgen.
Zudem sollte aus der Betreffzeile
der Bewerbungsmail deutlich her-
vorgehen, auf welche Position
man sich bewirbt.
Der Anhang der E-Mail sollte
darüber hinaus nicht den üblichen
Rahmen sprengen.
Als optimal gelten Bewerbungs-
unterlagen im pdf-Format. Dazu
sollten alle Bestandteile der digita-
len Bewerbung zu einer einzigen
Datei zusammengefasst werden.
Und auch im Zeitalter der Digicam
ist ein professionelles Bewer-
bungsfoto unverzichtbar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Perso-
nalverantwortliche meist zunächst
den Lebenslauf eines potenziel-
len Bewerbers an. Hier erkennt
man am ehesten, ob der Bewer-
ber grundsätzlich für die ausge-
schriebene Stelle geeignet ist. Als
„Kernelement“ der digitalen Be-
werbung sollte der Lebenslauf
daher übersichtlich und auf einen
Blick alle Fragen zu Kenntnissen,
Qualifikationen und Erfahrungen
beantworten. Zudem sollte er ge-
wisse „Schlüsselreize“ für den
Personaler bieten.
Diese sind allerdings bei jeder
Bewerbung und bei jedem Bewer-
ber unterschiedlich. Als zweiter,
wichtiger Bestandteil auch bei ei-
ner digitalen Bewerbung gilt das
Anschreiben. Hier bringt man sei-
ne Motivation, sich genau bei die-
sem Unternehmen zu bewerben,
auf einer Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem grö-
ßeren Auditorium: In vielen berufli-
chen Situationen sind „Türöffner“
nötig, um seine Gesprächspartner
zu erreichen und für sich einzuneh-
men. Ein überzeugendes Auftreten
im Beruf lässt sich erlernen, allein
in Deutschland ist der Markt für
entsprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei den
meisten Angeboten wird entweder
eine Optimierung der Körperspra-
che oder eine Verfeinerung der Rhe-
torik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-
ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und
intensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regelmä-
ßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.

Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel.
Denn nur dann werde im Unter-
bewusstsein des Gesprächspart-
ners das Signal in Richtung Kom-
petenz und Vertrauen auf Grün
gestellt.
Mit diesem Wissen lassen sich
überzeugende Auftritte bewusst
und zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im soge-
nannten Sie-Standpunkt for-
mulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Kör-

perhaltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)

Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx



Rundblick Troisdorf – 29. Juli 2023 – Woche 30 – www.rundblick-troisdorf.de46

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebens-
krisen, bei Trennung, Neu- und
Umorientierung, Gewalt- und
Missbrauchserfahrungen, Essstö-
rungen, zu Psychotherapiemög-
lichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklä-
rung über rechtliche Aspekte in

Lebenslagen wie z.B. Trennung
und Scheidung - Anmeldung erfor-
derlich, jeden 3. Freitag im Monat
17 bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu
ausländerrechtlichen Fragen -
Anmeldung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
SozialstationSozialstationSozialstationSozialstationSozialstation
Caritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-PflegestationCaritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602

Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und
Niederkassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
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An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher

Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und- und- und- und- und
GewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlaf-
stelle, Betreutes Wohnen, Fach-
beratungsstelle für Wohnungslo-
se u. Wohnungsnotfälle, Kleider-
kammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de

TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
RegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldi-
agnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn,

Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,,
FFFFFrrrrrankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Str..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Famili-

enplanung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch
Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
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